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Auftakt.
Bon Otto Nnschke, Mitglied der Nationalversammlung.

Das , Ende der großen politischen Aussprache
zum Reichskanzlergehalt bedeutet keinen Abschluß, sondecn
einen Auftakt.  Tic Deutsch demokratische Partei hat
bei ihrem Eintritt in die Regie.ung das Perlangen nach
möglichst baldigen R c i chs t a g s w a h l cm geäußert , und
der Reichskanzler kündigte entsprechend diesem Wunsche au,
daß sie im Frühjahr , spätestens vorgenommen werden sollen.
Dch mit Ve.antivortung nicht belasteten Parteien rufcn
natürlich narb einem noch frühe en Termin . Die politische
Lern rolkehatie kennzeichnet? sich deutlich als Auftakt zu den
Reichstagswahlen und man mutz damit rechnen, daß auch in
der ferneren parlamentarischen Arbeit die Schatten der her-
allsziebenden Wahlen sichtbar werden.

Nach dem Wiedereintritt der Deutschen
demokratischen . Partei  in die Reichsregierung wird
der Aufmarsch zu den 'Kahlen ziemlich vereinfacht  wer¬
den.. Ja der Nittj : sieht, der große Block der Berfajsungs-
pa feiest. Zwischen ihnen , gibt es gewiß allerhand Unter¬
schiede. In kultureller' lind nationalpolitischer Hinsicht wird
das Zentrum vielfach anher ? sieben als die Demokraten , und
zwischen Demokraten .und, Mehrheitssozialisten ist nicht nur
die grundsäNiche Frage des Sozialismus ein Trennnngs-
punkti sondern auch, dos Maß der Sozialisierung und Besitz-
rcsteue.aug stritiig. .Die' . Frage des Friedens  aber
scheidet zwischen dcn Regierungspirteien aus . Das bedeutet
nicht, haß die Deutsche demokratische Partei etwa nachträg¬
lich an ibrcr '.Haltung îrre geworden wäre . Aber eine agita-
toc.sche Ausschlachtung der Annahme des Friedens müßte das
polltis-Ho Leben noch, mehr ve giften, als das durch die Gegner
der neuen Rcichsverfasinng von rechts und links ohnehin ge¬
schieht. Das aber wäre den Interessen des Vaterlandes in
schwerem Maße abträglich. Die Deutsche demokratische
Partei hat darum ein veguemes Agitationsmittcl durch ihren
Dikdereint itt in die Regierung bewußt preisgegcben , weil
sie die vaterländischen Interessen über die Pacteiinteressen
stellt. ^ ' ... ^

Bon den reckt ? stehenden Parteien  wird mit
der Ännnhma des: Friedens natürlich weidlich agitiert wer-
den, und mctai  wird auch ferne hin für alle Übel der Gegen¬
wart d;e Revolution verantwortlich machen. Es ist gewiß
eicht zu leugnen, daß eine solche Hohle Schlag,vort -PolitiOfflf
politisch urerzogene Gemüter um so mehr wirkt , je größer
ste Schwierigkeiten .im Batrrlande sind, aber für die politisch
Tenkfähigen kann dach die Feststellung des Abgeo dneteo
o. Nicht bofen  nicht eindruckslos blxibcn, daß der Krieg
militärisch verloren worden ist und daß die Folge des mili¬
tärischen Zusammenbruches die Revolution tjerocfen ist. Im
einzelnen wird acmiß. die Geschichtsforschung von einst erst
sicher urteilen können, wenn sie den nötigen zeitlichen Ab-
stimd von den Düngen- gewonnen bat . im ganzen aber ist
steser. histonsche .Verlauf .unbestreitbar und nicht zu er¬
schüttern. Daß die Rechtsparteien den Wahlkampf in der
stürm außerordentlich schroff führen werden , ist schon jetzt
klar z,i erkennen. Gegen diese zersetzenden Formen der
Agitation wird der. Berfassungtzblock tatkräftig zusammen-
stehen 'nüüen.

Bemerkenswert war auch , die AuLeinan.ders 'tzung
(wischen den Demokraten und der Deutschen
LolkSvartei.  Es mußte allerdings einiges Erstaunen
herber uftn , daß Herr Dr . Stcesemann als Lobredner des
chrlameinarischen Regime? auftrat und dem vorrevolutio¬
nären Bürgertum vorwarf , daß es nicht den Willen zur
Mach; gehabt habe. Denn als es galt , diesen Fehler der
Vergangenheit nun endlich gut zu muhen und die K äste oes
Lürgertums zu einer achtunggebietenden Gesamtpartei zu-
samwenchifassen, ging Herr Strcsemann hin und gründete
die Deuische Velkspartei.

Die Nehrbeitssozialisten  werden gegenüber
den st n a b h ä n g i g e n keinen leichton Stand haben. H err
Dchcibemann bat cs taktisch für klug gebalten , die Fahne dec
sozialistischen Einigung zu entfalten . Die Herren Cohn und
penikc haben aber die dargebcuene Ve söbnuugshand höhnisch
'chgeniese». Wenn die Regierung gewisse Fehler vermeidet,
wie si? zweifellos in den Zeitungöverboten und gewissen
militärischen Vorkommnissen zu sehen sind, wird der Linlö-
sodikilismus in seinen Agstationsmitkeln geschmälert we den.
«tue Pclrtil des Friedens und der Krakt muß
»>uch ».ich innen  getrieben werden. Eine solche Ergänzung
^ek vasttiven Wirderaufbaues wird es auch ermöglichen, durch
de» barten Winter leidlich bindurchzukommen. Dann kann
»vch der Ve fassungsblock mit Ruhe dem Urteil der Wähler

tgegensehen.
» '

!. Berlin , 14. Oktober.
. Der Abgeordnete Schcidemann,  der seine neulrche
Aede in der Nationalversammlung auf den Ton der Ver¬
sühnung zwischen den beiden sozialistischen Truppen gestimmt
Wie, zeigt jetzt durch einen programmatischen , seinen Namen
trage,den Aussatz im „Vorwärts ", daß es ihm und
Mellcicht auch manchem seiner Parteifreunde (aber das weiß
#:ot’ bock, nicht so sicher) herbei auf eine ernste Aktion
rnkommt. deren weiteren Verlauf man hiernach mit Inter-
-ge zu perf -lgen haben wird. Es haiideli sich um die Vo be-
reststng »u den Reichstagswahlen. die spätesten? im Mai
gottsinden werden. Scheidemann ist der Meinung , daß in
«w , poUtisck-en Kreisen unh. eigentlich am . stärksten im Bür-
ftrtnm die stber-eugung durchaedrungen sei. die Einigung
^ Prosttäriat « sei die wabre deutschk Schicksalsfrage.
La? ist <wa . stark au? einem Kreise heraus gesehen, dessen
Unverrückbarer Mittelpunkt der sozial.stische Gedanke zu sein
Alt, abep im wesentlichen' kmn e? al? richtig angesehen w«r-

Ln der Tat Würde  unser » innere Politik entscheidend

geändert werden, wenn Mehrheitssozialisten und Unab¬
hängige die Streitaxt beg üben und gemeinsam gegen die
bürgerlichen Parteien vörgingen . Die Wetterführung der
Erörterung möchte Schridemann nicht in die Räteversamm-
long iw,legen, sondern es sollen hierfür ande .e Wege emge-
scklgaen werden. Der mehrheitssozialistische Führer schreibt'
„Die nötige Zustimmung m den weitesten Kreisen der
Partei ja der Parteien , wird nicht feblen. Das Wichtigste
wä e,  eine Entgiftung der Atmosphäre herbeizuführen.
Mögen die Unabhängigen unsere Fraktion „Scheinsozialisten"
nennen , wie wir ihnen in besonderen Fällen den Namen
von Sezialdemekraien verweigern müssen — was in Millio¬
nen hintersten beiden Fraktionen steht, das sind Sozialdemo¬
kraten , Fleisch von gleichem Fleische, beseelt von dem Willen,
die alre Kampfgcnoffensch,ift zu erneuee .l." 2>?on >iebt,
Sckieitemann nwint es sehr  ernst . Wenn jetzt die Unab¬
hängigen Nein sagen, lo muffen sie ihrer Suche sich«.' sein
und nicht bezweisclii, daß sie bei den Wahlen die Mehrheits¬
sozialisten ausstechen werden.

Vor dem Austausch der Ratifizierungs-
urkunden.

mz. Verfa lles, 15. Okt Nach dem „Figaro " ist -da? vom
König Georg von England ratifizi -ert« Exemplar des Friedens-
Vertrags gestern aus London in Paris eingctrofsen . Das vom
Kön-g 'von Italien u-nterfertigte Friedensinstrument erwartet
man spätestens morgen tat Ouai d'Oriay Beim Austausch der
Ratif z'erungsurkunden . wobei Frankreich durch den Minister
des Auswärtigen Pichen vertreten wird , werden auch die
kleineren Staaten vertreten sein, di« jetzt ratifiziert haben,
so u. a, Belgien und Polen.

Ter Präsident der interalliierten Kommission
für di« Rheknlande.

mi Paris , 15. Okt. Paul Tirazr,  der Oberkommissar
der Rtze «lande, wurde zum Präsidenten der interalliierten
Kommission für die Rhrinlande ernannt.

Der deutsch.polnische Vertrag,
J1». Berlin, 15. Okt. Dir Nationalversammlung

nahm heute oen Eesctzentmurf, betc sen deutsch-polni¬
schen Vertrag über dle Entlassung festgrhaltener Per¬
lenen und die Gewahrnng von Straffreiheit , in allen
drei Lesungen an.

Dz . Wien , 15. Okt . Nach einer auf Ummegen hier¬
her,gelangten Meldung au ; Pifen ist sec deutsche Re-
aierungskommissar Prokesior Delbrück,  der die
Durchführung der Ledina!,»g-n de-; deursch-polnischen
Vertrages zu überwachen hat, nat , Warschau abgereist.
Der deutsch-po'.nische Vertrag voin 1. Oktober wird in
den nächsten Tagen ratifiziert.

Der Zustand Wilsons.
mz. Paris , 15. Okt. Der „Matin " vernimmt aus New

Dork. daß nach Ansicht eines im Weißen Ha -ise vertrauten
Senators Wilson seine Funktionen nicht vor mehreren
Monaten  wird aufnehmen können. Dagegen ist nach E --
klärung des Senators Hitckeock der Präsident nicht nur im¬
stande, die leitenden Geschäfte zu behandeln , sondern es seien
ibm skgar zwei wichtige Fragen unterbreitet worden. Der
Arzt Wilsons babe gesagt, saß der Präsident im Besitz alle
geistigen Fabiaftiten sei, daß seine völlige Heilung aber abso¬
luter Muhe bedürfe.

Um Fiume.
fEiarner Berliner Drahtdienft des Wiesbadener Tagdlatts.D

Lr . Ehiaffo, 15. Oft . Die Aussichten einer amerika¬
nisch - italienischen Verständigung  in der Fiume¬
frage boben sichge b e s s e r t. Nach dem „Corrieve della Sera"
soll Lansing ermäckt gr sein, gewisse Zugeständnisse zu machen,
sofern sie den Grundsätzen Wilsons nicht widersprechen.

Polen und Lett-n.
Dz. Wien, 15. Okt. (Korr .-Bur .s Nach Wa -schauer Mel¬

dungen erklärte der Staatssekretär des Äußern Skobinski
gegem'iber dem Gesandten in Warschau, daß die Letten ihre
Kräfte unbesorqf gegen die deutsch - russische
Armee  zusommenzichen könnten. Polen wü .de einen
solchen Augenblick nicht gegen die Letten ausnutzen.
Sir Auckland Geddes über den deutschen Handel.

London, 15. Okt. Sir Auckland Geddes,  der Vorsitzende
des Handelsamts , bat in einer Rede der emttischen Handels-
wclt die berührende Versicherung gegeben, daß sie noch nie
günstigere AuSfick-ten gehabt habe als gegenwärtig . Jeve
Nation der Erbe leide Dkargel an irgend einer Ware , die Eng¬
land iibr liefern könne. Von Deutschlaind sagte der Redner'
.Deutschland scheidet für viele Jahre au « der Reche der gro¬
ßen warenerzewgende:, Nationen aus . Zablreiche deutsche
Fabriken sind heute geschlossen oder nur halb in Betrieb . ES
feblt ihnen an Rohstoffen jeder Art . und die deut ' chen Arbeiter
sind mutlos , unbeständig und unzufrieden . Die Kssten der
Erzeugung sind in Teulschuand west höher al ? man iu. Aus-
land gewöbickich mnnmmi . In der Tat möchte ich, daß Deuffch-
laird mehr Zeichen von Regsamkeit und Vor¬
wärt »st re den  gäbe , ed? eS' tatsächlich tut , weil e? einer
unserer großen Märkte ist und uns keine Waren abka-ffrn
kann, wenn e? n.chr fclbft Güter innerhalb feiner LandeS-
arenzen erzeugt. Lassen ,oir uns nicht durch Schatten
schrecken; die Furcht vor Deutschland. Sie noch in manche:,
Kreisen icsiciu, ist mir un Schatten . — Weiter wies Skr
Auckland Geddes daraus hin, daß J a p a n seine Rohstoffe und

seine Werkzeugmaschinen im Ausland kaufen müsse, und daß
der Arbeitslohn .n Japan in raichem Steigen begriffen sei.
„Auch Amerck, sei nicht zu fürchten , d , es für den Welth-indel
nicht reast eingerich-tet se. Es sei -a reich, -un als -charfer
Wettoer.-erber gegen den vvuischcn Handel austreten zukönnen."

Amerika sucht Kunden in Europa.
Dz, Haag, 15. Oft . „Het Vaterland ' m-eliet , daß eine

amerikanische Gesellschaft unter dem Namen „Foreign
Fmaneial Corporation ' bezrü-ndet w-irde, d>e es sich zum Z,el
gesetzt hat, den amerikanischen Handel m : t Europa zu
fordern.  DaS Kapital beträgt 2Q Million« i Pfund . —
„Daily Mail " meldet aus New Aork, in l̂merika mache nur»
alle Anstre, gnngen , um irvtz der Vrluta - und Schiffsraum-
schwierigke ten sobald w,e möglich Kunden in Europa
zu- finden. Die Amerikaner bei:irck' ren. .xitz sonst Krupp
oder gewisse belgische Fabriken die Märkrc der Stahl¬
industrie  in kürzester Zeit erobern würden. .

Deutschland.
DK Zukunft der Kadettenhäuser.

lie „Deutsche Parlameuts -Äorrespondenz" berichtet: DK
Kadettenhäuser werden zunächg bis zum Schluß des Schuljahres
1919,20, also bis zum I. April 182», in ihrer gegenwärtigen Ler-
fussung bestehen bietden. über die weitere Verwendung der An¬
stalten sind die Verhandlungenbei den zuständigen Reichsstellen noch
nicht rum Abschluß gelangt. Die Reichsrezierung beabsichrigt, wie
von maßgebender Seite mrtqeteilt wird, die Kadetteichänier in
Ziviler Ziehung ran st alten  uniznw .inoel.i und in ihnen
Internal , für besäbigte Kinder,  deren Väler i«
Kriege gefallen oder schwer verwundet >ind, sowie für besäbigte
Bolksschiiler einznrichtem Es stild aber noch keine endzüitige» Ent.
schließungen gefaßt.

Das Befinden des Abg. Hanse.
Br. Berlin , 15. Oft . Ter Zustand de? Abg. Haase ist

außerordentlich ernst.  Eine neue Operation wird
n cht vorgenommen, sie wäre bei dem schlechten AllkfemeinLe-
sinden Hauses und ix-i der v.orgeschrittenen Entzündung zu
schwer. Cs muß abgewartet werden , ob d' e Infektion und
ihre Folgen von >elbft schwinden. Du ? Fieber ist hoch. Der
ollgemeine Zustand des Patienten wird von den Ärzten als
errsst, aber nicht hoffnungslos bezeichnet.

Wilhelm v. Siemens ch.
Br. Berlin , 15. Ockt. Der Verfitzende des Auffichtsrats der

Firma Siemens u. Hailske, Geh. Rcgierungsrat Dr .-Jng . und
Dr . phA.. h. c. Wilhelm o. Siemens , ist gestern abend in Arosa
gestorben.

Hinrichtung eines Münchener Geiselmärders.
Br. .München, 15. Oft . Ter Ministerrat hat das vorn

Münchener Volksgericht gefüllte Todesurteil gegen dem
Fließen leger Kammerstädter bestättgt . Die Vollstreckung
des Todesurteils wird heute m den ersten Nachmittagsstunden
stattfindem

Die Nationalversammlung.
mz. Berlin , 14. Oktober.

Präsident Fchrcnbach eröffnet die Sitzung um 1,10 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen Anfragem

Abg. Wurm «11. S .) fragt nach dem Rahmengesetz über
d>e Kommunalisiecuiig von Wirtschaftsbe-
i r i e b e n. — Regierungsseitig wird erwidert , der erste Ent¬
wurf sei unge>7ig„ct befunden worden , cm einem zweiten
würde gearbeitet. Die Verzögerung liege in der Schwierig¬
keit der Mate .ie. Sobald als möglich werde der Entwurf
vorgelegt werdest.

Eine Anfrage des Abg. Gröber (Zentr .) beantwortet ein
Regierungsvettreter dahin , daß die Beschlagnahme
der Glocken aufgehoben  fei . Das gewonnene Metall
sei nach dem Waffenstillstand an die lebenSwichttgen Betriebe
trr Industrie und des Handwe .kS geliefert worden. Nur ge¬
ringe Neste seien noch übrig . Weitere Beschlagnahmungen
seien nicht erfolgt.

Cs folgt die Fortsetzung der Interpellation Löbe-Scheiü».
mann wegen der

Lederbewirk schaftung
in Verbindung mit dem Bericht des Ausschusses für Volks-
wiri -chatt über die Noistandsversocgung mit Schuhwerk und
dem Ar.lrag Arnstadt und Ablaß , die Zwangswirffchaft be-
treffend.

Abg Davidsohn (Sog.) hält die Zwangswirtschaft für daö
geringere Übel. An die Stelle der Planwirtschaft solle regie--
ruiigc-seitig eine planmäßige Wirtschaft  tetcm

Dr . Wirth habe von einem BerbranchersozialismuS
gcfvroch-n. Den brauchen wir allerdings . Es scheint, daß
Minister Schmidt diesem vernünftigen Berb .auchersozialiS--
muö fick nicht ganz v>rschließt. — Abg. Dietz lZentr .j : Ohne
Auksiebung der Zwangswirtschaft hätten wir überhaupt kein
Leder ins Land bekommen. Die hohen Preise an sich sind»
nicht gefährlich, sobald sich Löhne und Gebästcr darauf ein¬
stellen. Zwangsweise Verteilung der Lebensmittel wä -e
überhaupt nur nötig für Rentenempfänger und unverschul-
lete Arbeitslose. — Reichswirffchaftsmin -ster Schmidt : Die
Zwangswirtschaft allein  hat uns in den Stand
gesetzt, mit dem Staatszuschüssen an den B rot - u nd Kar¬
toffelrationen  festhalten zu können. Die Zwang».
Wirtschaft ist nickt zusommengebrochcn. Hoffentlich sind die
Lantwi it  vernünftig genug , das einzusehen . Im Notfall
werden wir die schärfsten Maßnahmen  anwenden.
um die Ablieferung seitens der Landwirte z» erzwingen.
In dem besonderen Falle des Leders mußten mir zur fveig,
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Dirtsckaft übergehe», weil wir mit einen kleinen Teil deS
Deda .fS au« dem Inland decken können. So haben wir er.
reicht, daß die Predufticm gehoben wurde. Grundsätzlich ist
die Ausfuhr von Schuhwerk nicht gestattet. Wegen der Not-
perkergvna mit Bekleidung verweise ich auf die Denkschritt.
Beträchtliche Bestände sollen direkt an die Gemeinden über,
wiesen werden. Für Vieh und Getreide  kann die
Zwangs » irtsclvst nicht aufaehoben werden, Anr Gemüse
geht cS. Für die Textilindustrie stebe ich ebenfalls auf dem
Standpunkt : es müsse» Felle herein , wenn auch zu enorm
hohen Preisen , damit di« Industrie arbeiten kann und so das
Wirft'cbaflSleben bechkommt. — Ab». Pöhme (Dem.) begrüßt
den Antrag Ablast. Die Bewictschastarg des Get eide§ soll
auf Brotgetreide beschränkt werden. Fleisch und Milch sollen
mir noch in Hobe des Bedarfs für Kinder und Kranke be¬
wirtschaftet werden . Die Kartoffeln sind bei einer guten
Ernte f -ei-uneben. — Abg. Semler lD .-Natl .f: Die restlose
sofortige Antbebung der Zwangswirtschaft ist unmöglich; aber
die Produktion must gehoben werden. Dann wird der Land¬
wirt auch genügend liefern und auch die Schweinezucht in¬
tensiver betreiben können. Die Zwangswirtschaft soll nur
die Brücke hin zu : Sozial -sierung. In dies-m Sinne will
der Antrag Arnstadt den Abbau der Zwangswirt¬
schaft  in Getre ' de, Kartoffeln und Fleisch, sobald die Er¬
nährung des Volkes darin durch Erzeugung und Zufuhr ge.
wäbrleistet ist. — Abg. Wurm Ol. ©.): Wie haben keine
Zwangswirtschaft , sondern ftir die Landwirtschaft nur
ZwangSliestwung und Höchstpreise. Den Anbau zwang
müssen wir baben. Der Prodnktionkzwang könnte sofort etn»
geführt werden , von heute auf morgen. Ein Übe gang dazu
wäre die Einführung deS Genossenschaftswesens in der
Landwirtlclaft . Ten Antrag Ablast lehnen wir ab. Durch
eine Freigabe des Zuckers würde das Volk Z icker überhaupt
nickt mehr zu seben l .-kommen. — Abg. Dusche (D . Vpt.s:
Nu ' die vermehrt ? Beschaffung von Düngemitteln kann der
Landwirtschaft helfen. Ein langsamer Abba t deS Zwanges
in der Landwirtschaft verträgt sich wohl mit den Interessen
der Konsumenten . — Abg. Gebhardt (b. k. Fr .) wendet sich
gegen die Idee des ZwangsanbnueS.

Die Aukschußanträge werden angenommen . Ter Antrag
Abkast ist zu ückgezogen. Der Antrag Arnstadt wird ange¬
nommen . — Abg. Scheidemann lSct .l bezweifelt die Be-
scl'lnstfähigkeit des Hauses. — Der Präsident erklärt den
Einsvruch für nicht mehr zulässig.

Nächste Sitzung morgen 1 Uhr : Deutsch-polnischer Ver¬
trag ; Fortsetzung des Postetats . — Schlutz 6.45 Uhr.

Preußische Landesversammlung.
lLigener t ^ rl!n«r Drahtdleirft in« SBlertnSenet “ ogilalt».)

Br. Berlin , 15. Oft . In der preutzischen LandeSversamm-
tung wurden heule zunächst Nachträge zum Staatshaushalt,
u. a . über ;>cn Haushalt des Ministeriums kür Dolkswohlfahrt
und ein Ergänzurgsgefetz für di« vorläuftge Rogcsung des
StcalSdailShaÜs für 1819 beraten . Dabei hielt der deutsch-
nationale G r ä f-Arikftm eine stark ironisch gefärbte Rede
gegen den Parlamentarismus.  Jnsbetzondcve be-
ze chnete er de pa-.samentarischen UnterstaatSi'ekrrtäre crlb
überflüssig. Diele Unterstaaissekretäre hätte» ihre Aufgabe
als VerbindurwSoffiziere Mischen den Ministerien und den
Parteien nach Kumdgebnngcn der MehrbeitSparteien durchaus
nicht r chtig gelöst. Im Kultusm »rsterium seien nickst weniger
etS 18 sozialisssscheHilfskräfte beschäftigt. Di« Ministerien
dürften nicht zu einer Versorgungsanstalt für Part «Leute
werde.».

Ausland.
Belgien.

Dz. Englisch oit Stelle von Deutsch. Versailles,
15. Oft . Der interimistische Minister für Kunst und Wissen-
scha. t de Brorgueville teilte in der belgischen Kammer mit.
daß die Absichi besieh.' , in allen höheren Lehranstalten Bel-
giens die englische anstatt der deutschen als zweite Pflicht-
fprache cinzufichccn.

Tcutfch ' Österreich.
me. Dr . Bauer über die Notwendigkeit der Koalition.

Wien,  15 . Oft . In seiner Rede im KreiZarbeit-errat sagte
Staatssekretär Dr . Bauer über den Wiedereintritt der sozia-
Wischen Parteien in die Koalifton u. a., daß die Koalition
unumgänglich notwendig sei. Denn so wenig Sie büraer-
lichen Parteien das Land ohne Wien regieren könnten, eben-
sowenig könnten die Sozialisten ig Wi-n ohne das Land
regieren . In beiden Fällen müsse es zu einem fürchterlichen
Bürgerkrieg  kommen . Er werde aus dec Regierung
auSschciden. weil er mit seiner Politik der Negierung nichts

nütze , denn die Stimmung im Ausland sei gegen ihn. Er
werde dort als derjenige Eingestellt. der aas den Staats-
bankerott hinarbeite . Ec ziehe es daher vor. die Negierung
bald zu verlassen

Frankreich.
im , Militärfrage « in der Kammer . Paris.  15 . Oft.

Im Verlauf der Discusßon in der Kammer über die Strei¬
chung der Militärkredite  zeigte Leftbre . wie die
Kammer vor dem Krieg für di« Vermehr trug der Rüstungen
Frankreichs besorgt war . n-aefibcm sie Kunde von den deutschen
Rüstungen erhalten hatte. Die Kammer stimmte allen Aus¬
gaben zu. d « oft d e .geforderten Kredit- überstiegen. Briand.
der den Erklärungen LefäbreS bcistimmte. sagte, daß die Kam¬
me: namemlch die Perm «hrung der Artilleriemunition be¬
willigt habe. Während des Krieg? waren es unsere Iber
Geschoss«, di« über die deutschen 77er Geschosse den Sieg vovon-
trugen . Es ist wahr, daß wir zu einen: neuen Belage»
rungSkrieg gezwungen  waren , durch welcken die
Allrierten die unvorhergesehene Aufgabe übernahmen , di« Zen-
tralmächte zu b-.lagcrn und sie zur Kapitulation zu nötigen.
Wir waren hier » ertolarelch. 'o hast der Feind zusam¬
menbrach.  Bemeqot bestätigte die Erklärungen LesäbreS
und Briands und fügte hinzu. -daß da« Regime, welches Elsaß-
Lotbnngen zum Mutterland zurückbrächte, sich um Frankreich
verdient gemacht habe.

Balkanstaaten.
me. Die Kabinettskrise in Serbien . Versailles.

15. Oft . Wie daS „Journal de» DöbatS" meidet, konnte auch
der Präsident der serbischen Kammer Pawlewitsch den Auf-
trag deS Prinzregenten , ein neues Ministerium zu bilden,
nicht aucsüh en.

Wiesbadener Nachrichten.
Zum 25jährigen Jubiläum he« Naffauischen

Landestheaters.
Aus An5atz der am IS . Oktober 1884  erft ' lqte» Ein-

Weihung des neuen HauieS findet heute lwir bereits kurz er¬
wähnt ! ein« F e st a u f f ü h r u n g der Oper „Tannhäuser " im
Nassauscken  Landestheatcr statt. Damals wurde die Ouvertüre
und der zweite Alt aus .Tannhäuier " gespielt. Voraus ging
di« Ou-vertür « zur „Weihe des Hmlies " von L. van Beetlwveu
und ein von dem damaligen Intendanten Georg v. Hülsen und
dein Tächter J -oicf v. L-rufs verfaßtes Fest>v:el, »u oein Kapell¬
meister R«bieck die Musik komponiert hatte. Von den am
16. Oktober 1884 in der Op«r „Tannbäuser " in De-lovtn cn
Mitwirkenden wird auch in der heutigen Fcstvorstellung Frau
Gau manu wi-ader den . 3. Edelknaben" singe». Auf dem .heuti¬
gen Theaterzettel ist auch der Zettel der Eiiimeibuugsvor-
stelluinq vevöffenstlicht. Eine große Zahl von Mit¬
gliedern und Angestellten  unseres LandesthewterS
feiert in diesen Tage» da» 25jährige Jubiläum  ihrer
ZugekÄrigkeit zum hiesigen Tlzeater. und erheblich ist .auch die
Zahl derj-eni-̂ n Angestellten, di« länger  als 2* Jahr « beim
Theater »»gestellt sind. Vom T h e a t e r »O r che st e r sind
darunter d e Herren Professoren Mannstaedt . Schlar und
Brückirer und Herr Musiftirekior Nowak, ferner die Herren
Kammetivirtuosen Eckl und Hoernicke. die Kammermusiker
Hirsch, N-:-eßn«r . Backhaus. Scharr . Stärke . Esck.crlvch . Kl,.-«.
Voigt, Fein 1.. Bäger . HApert . Sch -.l -e, Fischer. Brühl . Kauft
Lang . Sckzle. Schösser und Fein 2. Auch Herr Rechmingsrat
Rohnus und der Earderole -Jnspektor Bach sind bereit? iib.->
25 Jahre hier angestellt! Von den Mftaliedern unseres
OpernchorS  sind zu nennen b:e Herren Spieß . Schmidt
und di« Damen Bau man n. D 'briner Koller. Eberl , Miihl-
dörfer und Dü dinget . Auch die Sck:mis?ie' so.«ffleuse Frau
CnssniS lzcrt schon vor mehreren Jahren ihr 25jäbrigeS D-eoit-
jublläwm gefeiert . Von der technische » Abteilung
sind zu nennen die He,-re« Tße ncrmeftter Stark . Mn-'ec
Schnupal . di« Bühiicnmaschin ste» Roth. Mwthcv. Söder . Kloos.
Ehrisile , Schauß und Frau , und bei dw Garderobe-
Verwaltung  die Herren Schneidermeister Dernbach. Frau
Ober -Ganderobiere Krmpt und von den Ankleidcrianen Fra,!
Eppst«i» . Heller. Ziegler . Antonp und Herr Garderobier
Pilettung . Atich Herr Müller begeht heute sein 25.
jöhrges Jubiläum als Thecterdiener , Herr Maschinerie-
Oberrnspeklor Schleim ist am 20 Oktober 21 Ich re im Dienst
des Theaters und Herr Beleucht-inasinspektor Merz am
27. Oktober. Von dem tarstelle» den Soloversonal  ist
vom asten Hause nur nixh^Herr Sckauspwser RodiuS hier
tätig . Gewiß ein« jtatll .che Zahl nun bewährten Mitgliedern
und Angestellten. _

goummdosen zum Preis von 8 M. d!« Dole zitr Verteil ',,̂ ..
Anspruch ans eine ganze  Dose haben nur Huushaliunge,
mit drei Fleisckitattc» uird mehr. Kleineren Houshaltui^
steht nur ein Teil einer Dose zu ; größere Haushaltungen \ u
haften enisvrecke:>d mehr Dosen. D:«se Al>aabe der Fleisch,
bezngsscheine rcget! sich nach der den betreftenden Lroßve^
boaucker» zustchenden, Fle f-bmeuge. Die Bezugs 'chetin« müsse,
bis spätestens Freitagvormittog im ehen' uft^ n Museum ahP.
holt werixm. Streng r tuell lciwnd« Juden können bei ih-e^
Wevwr am ©tcH -e des Büchsenfleisibes je Perlon 2̂ 0 Ôranun
Hülsenfrüchte entnehmen . Näheres sielte im Anzeigenteil.

— Müdchenhilfe. Am ftl. Oktober tagte nu .h längerer
Panse im „Verc nshaus ". Platter St -oh?, der Be- irkSvcrew
der Freundinnen junger Mädckie» . Di - Vcrsrmmlung eröff.
nete Herr Kousistoniaftat Pfarrer K o r t b e u t r mii einer
Andacht über 1. Köm 19, 8—18, worauf di« Bezirksvorsitzende
Frau Präsident E r n st die Erschienenen begrüßte . Nach fr.
ledigung des Geschäftlichen lerichtcte Frau Pfarrer Grein
über „25 Jahre Freundmnenark '« t in der Heimat lL-Lr-
itraße IN ". Di « Sekretärin de» deutschen Nation,alvernnz
Fräulein Heidi Denzel (Dormstadti sprach über „Die Hau;,
angestellten und die neue Zeit". Der Nachmittag dereinst
die Teilnehmer nnen zu einem Vortrag von Fräulein Hanna
Z ! e m e n d o r f f über daS Thema „Schwierigkeit, Dringlich,
ftit und Mö«chickkeit unserer Arbeit in der Jetztzeit im L cht
des Motto ? Gottes ". Die vielfachen n-ertvollen Anregungen
gal'en den Znhörerinnen neuen Mut und Freudigkeit zu ihrer
wichtigen Arve t an unserer Jungmädck>ciiwclt.

— DaS 25jährige Lchrersuhtläum feierte Herr Adolf
Maurer.  Lehrer au der städt.scheu £ herreal schule in Wies¬
baden.

— WerkSbesichtlgungen im besetzten Gebtet. Di« „Köln.
Ztg." schreibt: „Wir geben, uwter HinioeiS auf di« Mitte lung
.Franzöisiscki« Industrielle in Solingen ". Kenntnis von eine»
A u f r u f. den »acki Miiteilurg der „Weftwirtschaftl chen kttach.
rickrtcn" di« sranjösisckte Zeitschrift L'£ ut ' ll,ge . Paris , in hrec
Ausgabe vom 28. August enthält und der fvl.z-mden Waftlast
hat : An unsere Ingenieure!  Ein « einzigartig « Ge-
legende t zur llntcrrichtuiig kür nnftrr franzost 'cke Industrie.
Bon einer uitcresiantc » Reil« kurck die Rhchnlmde zurückge-
kehrt, beeile ick mch. darouf au-fm«rksam zu machen, welckii
AuSkünsft unsere Latldost'ite siw jetzt verschaffet können. Dst
Besetzung der Rheinlande durck die illiierten Tr ippcn ist nicht
nur eine Maßual -me volit 'ckwt Sichrrunft sie stellt sich auch
als eine cinzigartigr Gcleaenheit kur unsere Ingenieure.
Clwmiker. Techniker rrnd Nnternchmer dar , in aller Mutze
die deutsch « Industrie  in ih' .' n größte ., und modern,
ste.n Fahr len zu studieren. Im N—den von Elsaß , in dec
Pf .rlz, sind cs v-e Gcthereie » lnd Schuhfabriken ven Speiet,

i und Worms, d« Maschinkiianstulteu von Kaisers.

— Fleischverteilung . Gewiäß der Bekanntmachung im
AnzeigenleA wird <rw Samstag in sämtlich;«» Metzgereien
Niltdcrbüchßc.nsleisch wuSgegeben. EL g<'langen nur Kilo.

2an-däu und Worms, de Mafchineiiauiiult'n von Kaiseri-
lmihern und itiS'xsvn ^ete die großen F ibtikeu von Ludwigs,
basen, die Bad :'cd« Auilinftbrik und ibr michj 'grs Tobterwetk
in Oppau , wo man für mehr als 580 MPiauen Luftstickstoss
berstellr. ferner di« Sul »er.D,!"dinen, d' e Al 'imiwi' imfadrike,,
usw. Im West«-» der p 'alz ist dar Kohlenbecken von Saar-
brück«»' mit seinen großen Stahlwerken , ferner die Erzbecz.
werk« von Lothringen mch Pi« großen Stahlwerke und Gieße.
re:en. unter dr»e » das Werk ui Hagend'u ie» den r < testen und
vollkommenste» Typ dar '-tellt. den c« auf de: ganzen W-olt gibt.
Wenn wir zum Rkwiu zvruckfthrcn und 'einen Laus abwärts
foluen. dann kann man die aroß .-.i im Brückenkopf van
Mainz  aelegenen Fabriken besuchen, insbesondere de
chemischen Fabrifeu Albert u. Es . in Biebrich.
Meister . Luciu? :n Höchst, ferner Grieche n! am M»in. Weiter
ahivärt ? ist Koblenz und dtnn Bonn mit sei wr -eich ansac-
statteten Umvcrsitöt . Endlich komn'e» die zahkloson Fabrike.l
j.„ Köln urid im Brückenkopf Kol», in ' bc'o'idere die Motor-
fabricken von Deutz, die Kabelwerke >n Mülheim und die mach»
tge chemisches Fabri * v.>» F. Buycr in Leverkusen. Dec
äußerste Norden des besetzten Gebiet» »n-ktszt d'e Metallwerk«,
Mnsckßneiibwuanst.cktc» und chemi'cke.t Fibrikeu von Acchcii
und Stollerg . ferner d'e Wollwebc' -ieu von Gladbach und
Krestkd. Man kann doft alle Ei» ftlhe :t,:ii der Fabrikatwii
untersuchen. Als ich dieses grobe Geb et der in die Praxi»
uwgesetztcu Dissensckia-st lwsuckt b ' bc, bi» >ch a is den Gedan-
ken gekommen, daß. man kür di« Sck'>ilur nnftwer großen Fach-
schulen Besichtig»ugSreiftn vertnslglst 'n könnte. Die AuSfüh.
ruivg stellt sich sehr eins ich dar . da wir Möglickkeit haben, in
di« wie slen Fabriken kineinzukommcn. n»d Zwar unter B:>
qleftiing eine» unserer wirttchaftlicken Kommissare bei der
BcsetzuitgSwrniee de- Alliie-ten . Dieft' letze reu haben meine»
Vorschlag mit Begeiiterunq aus ;en>'mmrn and ihn in etae
pvattiscki durchftihrlvwr und offizielle Form zebracht, indem sie
di« Techniker, die ihnen gehörig empfohlen sind, als Volontäre
den wirtschastlichei! Komni ksionen des hesetzten Gebiets für
eine best'wmt« Zeit beiordnen wollen Sie wollen sich damit
liefassen, Programwe rür einen planmäßigst Besuch de:
Fabriken zu entwerfen . Wer sicht nick» den ungeheuren Nutzer,
den di« französische Negierung daraus ziehet könnte?"

(17. Fortsetzung.» Nachdruck verboten.

z)ic <L .ochtev des Generats.
Noma» vo» Emma HanShofsr-Merk.*)

Natürlich hatte Laura bald cinige Schatten in dem
Bild gefunden , das ihr nack, der ersten stürmischen An¬
näherung der kleinen Lilllianärin allzu rosig erschienen
war.

Schon nach wenigen Tage » erfuh, st«, wie launen¬
haft Viktoria war . bald r »n bezaubernder Licbenc»
Würdigkeit , bald unzufrieden , deftig , geradezu wider¬
wärtig boshaft Ihren Srimnungen war offenbar
immer Rechnung getragen worden und sie kannte keine
Hemmungen für ihre nervöse Ungeduld und Reizbar¬
keit.

Es schien ihr ja fast ein« Komödie, wie ängstlich
Frau Hellbach die Tochter anbli -cktz, wen-r sie nur etwas
weniger atz, ein bitzchen müde schien: wie besorgt die
treue Dienerin Genoveva ihrer jungen Herrin den
Kcpf befühlte : ..Haben Sie eine heitz: Stirn , gnädi ' e;
Fräulein ? Soll ich Umschläge machen?" so bald Vik¬
toria nur einmal das Haupt auf die Hand stützte. Das
junge Mädchen schien an Migräne zu leiden : denn zu¬
weilen blieb sie tagelang ganz abqesperrt und auch die
Gesellschafterin durfte dann 'hr Schlafzimmer nicht be¬
treten.

Über dem üppigen Heim !a,tet ; offenbar ein Druck,
eine dumpfe Angst. Lau ca srug sich oft, warum diese
Menschen in ihrem verschwenderischen Reichtum so
wenig Lebensfreude an den Tag legten ? Mar es di?
Krankheit der Mutter , die k->' n freies Aufatmen ge¬
stattete . oder welche geh-iine Sorge verbarg sich unt r
dem äutzerlichen Glanz ? Sie vermochte es nicht zu ent-
räfeln.

Ach. das große München, nach dem sie sich so gesebnt
katte bereitete Laura eine reckte Enttäuschung . An.
sanglich war sie mit froher Zuversicht durch die Stratzen

*) Cwiiiiht br Kwl Ktthl« o. Ca, Batüa. reu.

gegangen , in der freudigen Erwartung . Rittmeister von
Hagenbach muff« ihr doch einmal begegnen: er würde
sie verwundert grüßen , vielleicht auf sie zacilen mit der
erstaunten Frage : ..Sie hier , gnädiges Fräulein ?"

Aber nie , nirgends traf sie mit ihm zusammen
Nicht auf der Parade vor der Feldherrnhalle , wohin si>
manchmal, wenn Viktoria zu Bett lag , mit Elsbeth ge¬
gangen war ; nicht im Kunstverein , den sic mit ihrer
kleinen Herrin bäufig besuchre: nicht im Theater.

Sie öraerte sicb vs- viel?», vielen fremden Ge¬
fickter. Warum kreuzte der eine, deck sie sehen wollie,
nicht ein einzigesmal ihren Weg? Bei Kommerzi .m-
rat Hellbach war jeden Donnerstag Empfangsabcnd,
an dem sich die Bekannten der Familie , auck eine große
Anzahl junger Herren , Lffiziere , Beamte . Künstler,
Studenten und Kaufleute einfanden . O. diese E -'s ll-
schaften waren eine berbe Sckule für Laura , in der sie
für jede Selbstüberhebung in ihrer Glanzzeit bitterlich
gestraft wurde.

Vor einem Iabr war sir aefeiert und umworben
worden , als wäre sie ..die Schönste im aanzen Land"
und nun ! War sie nickt die oleiche geblieben^ Noch
hatten die Tränen , die sie geweint, ihr ? zarte Haut
nicht getrübt , die Sorge uw die Zukunft noch keine
Kummerfalten in ihre rosigen Lüg? gedrückt.

Aber wer kümmert » sich nock um sie? Wer suchte
noch ein Lackeln von ihr zu erhaschen? Wer gab sich
Mühe , ibr Eindruck zu macken'' Diclletcht fand sie
mancher hübsch und betrachtet? sie inft heimlichem Wohl¬
gefallen . Er verbarg irdenfalls seine Bewunderung,
denn es fchmetchcfte der n>..tv.nlicke,! Eitelkeit nicht
mebr . den Verehrer des Gejellschaftsfräuleins zu
spielen!

Im Hause des Koniinerzienrat ; oebört " es zum
Stil , der vielumworbrnen . viel begehrten klein-n Vik¬
toria sich annenchm zu nachen. „nd einer suchte dem
anderen den Rang abzulaufen , wo di« Millionenmitgi .t
lockte

Frau Hellbach hätte nicht zu brüten brauchen, datz

Laura ihr Töchtcrchen in den Schatten stellen könnte.
Das armselige , dekadcute Gefchoiif in den kostbaren
Toiletten mit dem wunderbaren Schmuck im Haar zog
die Blicke auf sich: nicht das schöne, blühende , große
Mädchen in dem einfachen Traueraewaud.

Viktoria war klug gcnug, die Absichten der jungen
Herren zu durchschauen und sie b-nahm sich gegen W}
Verehrer mit unglaubi 'cher Arroganz , sagte ihnen mit
lachendem Mutwillen so kecke, kleine Do--beiten,
Laura einmal nach einer dieser G >s?lllchaften ganz ver¬
wundert bemerkte: ..Lieb?» Fräulein , warum sind Sie
eigentlich so stachclig und sliarf . wen« St » sich mit
Herren unterhalten ? Man könute wahrhaftig glau¬
ben, Sie seien eine erbitterte R. 'i.t «erfeindin ! Es hat
wohl keiner eine Ahnung , wie liedens -̂ ürdia Sie fein
können!"

Viktoria warf mit ein?r «r>tzsge't Bewegung das
dunkle Köpfchen zurück und r ' ' f liidenfchaftlich:

„Sie sehen doch, dutz sie cs sich alle gefallen lassen,
datz keiner widerspuchl . keiner 'ich wehrt , keiner rvW
bleibt ! Sie kriechen ja alle, »lls vor mir . weil ich rsich
bin ! O. glauben Cie mir , F .äuwin Liebenau , ich sehnk
mich ja darnach , einmal einem Mann zu begeau-n,
einem wirklichen Mann , der .ncht seine und nachsichtiZ
wäre , der den Mut hätle . mir mit gleicher Münze zu»
rückztibezahlen! Ihn könnte ich ii?b haben . Aber jeder
lächelt ja über meine Unge, :-g'.-'the:ten, als wäre ich
ein Kind , das man verziehe» '-iuh und meint , er würde
sich durch leine Artigkeit > n mir einschmeicheln! Ich
habe diese galante Demut Taft, so satt !"

Manchmal kam dann auck mit einem sck?nen
Dlumenstrautz ein Brief , den 43r*t»ciit mit verächtliches

Gesellschafterin reickte: „Sehen SietAuflachen der _ _ __ _ ....
wieder einmal einer, dem ich d>-: Schulden bezahlen
sollte!" , . . .

Oder einer oder der ander « B -rehrer erschien nicht
mehr an den Donnerstagen n-.d >v«nn Laura nach ibw
frug . bietz es: hat sich bei Paoa einen Korb geholt»
der Tor !" lKortsevuua toiutJ
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vvr»v,,«,«8, waren, i 'as warm ifz nicht attj
|rn betreffenden Mann zurückzuführen und der qeznhkte Lohn entsprach der
Ulbeiteleistnnq. anderenfalls wäre eben ein niedrigerer gezahlt morden.

— Der P-stsrnchistlickueekehrnach de» Niederlanden wsrd van letzt ab
-- wie pettanillick au, Berlin gemeldet wird — wieder jufoänonuneit. Di»
vateidrechun« de» Paftfrachtstückverkehr, nach den Nlelerkinden ist zum
steil a»t «Schwierigkeiten zuiuckzuiühren, die durch die ungenau, Aussüllung
der Äi :rnhaIt->,lNäruns,en seitens der Absender entstanden sind. Die
»iederlaudtsche Zvllverwaltung verlangt neuerding» zu statistischen Zwecken
jrti ^»»°ue Angaben in bezug aus Gattung, Zahl. Wert und E,wicht jeder

unter
Var,
ans
der

jm i'brioen hat in der Absicht de» Einsenders nu: gelegen, die Rrnten.
sebärd« auf eine schnelleie Abwicklung de, Rentenverfahrens hinzaweise».
damit die Kriegitelchädigtenschaester vl« bisber »n den »ollen Eenust der
jenen zuftebend-n Rente kommen. Für dieselben ist e» lein angenebiner
Austand, unnoliaerweik, lanoe Zeit im kknvewiffen darüber pkewen ,n
»Sffrn. wie man bebSrdlicherseit, Ster ihre Ansprüche denkt. Es ist für
»Ile J«,lt deller. wenn das Renten verfahr ' » mit gröstter Be¬
schleun,guna dnrchaesnhrtund zum « bschlnst gebracht wird, damit der
stiiepsbeschadigte weist, woran er ist und sich danach einrichten kann. Nur
Ir dielen, Sinne war di» Notiz Im Interest« der Kriegsbeichiidiztrnge¬
schrieben. wie auch an» dem Schlustsatz derselben bersorgeht. w.

— Peeustische« lastenlellerie. Die Einlösung der Los» zur S. Klaff»
— der Haupt- und Schlustziebnnq— bat bei. Be ln» den Anrechte spätesten»
»i» zum 31. Nieder er., abend, « Uhr. ,» ersolqe«.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Dorlstr«, , der Angestelltenin Biebrich »nd Schierstein.

— Bitbrich ». Rb.. 15. Lki. Die graste Angestolli-nvei jam-nlnng In der
»Iten » doiisbob, svergl. Bericht in der gestrigen Abene-Au-lffbe, beschöf-
tlole sich auch mit dem Be icht über den Stand der T- rifoerhandluna-n in
Bildlich. Herr Kunz.  Biebrich (58et Vereins gab ein geschichtliche,
Bild. Die 4<e,Handlungen mit der Fabrikanlenvereiniaung seien deshalb
noch nicht zum « bschiust gelangt, weil die!« den Angestellten den für ste «n-
,äns' ia»>- Mainzer Beitrag egszwingen wolle. Trog Schiedssprüche, und
»ristftrllunq de, dchtichtunpsauslchuffe». der die Auk' allnnq »er Blebrtcher
Anarfte'lten. der ^ ainzer Daris käme für ste nicht in « etracht, teile, sei die
stol-rilontennereiniaunobi, beut«, dem seftgeseütrn Dermin, nicht wieder In
Beidandlungeneinoetrelen nnd da, Ganze ,om,t aus einen toten Punkt ge.
langt. Reiner bittet eie Angestelltenaeirerkschnkten nnd di« Perlrn -nlnng
«m »Nierst,, »nna zur Ersaffung enischeidender Mast,,abmen. Nachstehend,
k n «IchI >est u n g wnrde angenommen: „Die beule aus der Alten Adels,,
höbe reilommelien AnaesteNIe» nebmen mit Entrüstung davon Kenntnis
tost dir Fr.bnkrnienrerein'rung von Biebrich und Umgegend inn«-holb der
istr rem Schllchi»na,ou,sch»st gestellten Frist die Berbondlnn.z. n nicht auk.
genemnirn bot. Die oersammeltenAnaestellten sordern sofzr, Ausn-rbm«
rrn Be,bon>lunaen nnd beoustraaen Ibre Ve-»ände mit allen rewe sichest,
sichen Mittel« einzuschreiten, wenn die Arbeitneber di.- Au knob me von Bei.
t«"d'»no. n weiter oblolnen. Die Anoeft. stten aber oerst Hern ibren Se.

. »«rkILaitlN ihre ooll« Einmütigkeit und Ansbarren '.i, znm Ende."
Goldene» kesangpereinasubilinm.

r . d 7gstadl. 15. C(l. Am aerganqenen Sonntag deglnq der hleflge E » .
sin gae rein ,.F >o b I i n n" sein goldenes Jubiläum in zeitemäber
Weil«, ober doch zur Zufriedcnbeit aller Einwobne- .oie »nch der z» dieser
«eier eischirnrnenVereine von auswärts . Nach einer Ansprüche de» lan-.
jährigen Parflhenden Herrn Heinrich Essig,  in der dieser der Gefallenen
gldochio. darunter de« Dirigenten Bauer, und dem Gelang ..Schäfer, Sonn,
lopslird" unter L' ituno de, Herrn Dirinenten W. Kubl wurden zwei er.
ficultn Gründern de« Vereins, den Brüdern Heinrich und Karl Esstq sowie
kirr tiinsundiwanzia?rb,r dem Verein anaebörenden Mitoliedern „nd dem
Vo-s-t -mden selbst im Nomen de» Verein, schöne Ebrendivlome Lberretcht
m— S!o»-o>. n>t.i«m-e-ein ..Glnt -ocht" 0'bieli der lubeloerrin ei-,
Diplom, oen dem lurnoereln . dem Rads' hiklub und dem « rleoer. un,
sisiitdineieln je einen '.Nännrrchor verebri Der « .-srnarere!» ..Eintrncht-
tobier nie ker Gcsona-e ein ..Coneordia-. fflonnenbeim. E.-B. llnion.Wie^
tode« >.-w>e da, Sänoerquartett „Harmonie"-Wiebndon oerschöne-ten den
lag und lenkten stets die Aukmerksomkeli oller Anü- sonden aus sich. So
eudete die Feier tn wirk' ich schöner Weise und trug d:e daran anichliestende
Icnzmulik lung wie all Rechnung.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
von »er Feanksurter Messe.

W. T. B. Franksarl » M.. 15. LI«. Zum Besuche der Frankfurt«,
Mrle irostn oerel» . eit eie, der deuljchen Augenhandel-ftrlle sowie Ver.
lrrier der lchweizerlichen Regie-UN, und Schweizer Wirlshasl,arqanisa,ian
In, „ aii?'u!l a. M. ein. Sie besuchten den Zentralmeffebgn-Nit seinen ver»
»Irdenen Nebenbaulen. Ministerieldirektoi Lindner nu, München und
Dr. hodiauer au» Bern denkten in länger, n Ausführungen fiir den Urnen
m Fr-,»!,u,t g <01. znteil gewordenen Empfang und hekiideten ihre leb.
iolie Besriedigmig über da, , was sie in der Messe zu sehen Eelegenheil

Sport.
* Rhein - »nd r,unu »II»b Wiesbaden. Die «. hauptwanderung fitidet

«m Seuntog, den IS Llieber, siatt: Babnfahi» ,b "Wrezogbe» oermittag«
, l-s » br nach Geisenheim, Ankunsl 8.U5 Uhr. Darck, sz.-I« und Weinberge
tu dem bairlich gelagerten Wallsahrisort Mnrienihal. Ankunft 8.55 Uhr.
Rost bei Eien big 0.50 Uhr. Alsdann Weiteimalsch -ins die höhe an dem
vuieniuskepellchen vorbei durch Hochwald absteigend zu dem alten Kloster
JftlpDües und aus hübschen Waldwegen zum F .rsthrug Kamm.-kjorst. tu»
kl" lei . Aiiluult 11.50 llhl . Rost bis 1 Udr. Nunn,.-Hr geht es über den
dirrlt über dem Aloin gelegenen iielsvorsprung D»nsol,lädcih . 413 Meter
ftls du.ch Wala zum Niederwald. Am N.ztiongkdenkmal kurze Rast. Ben
d> an, Iaadsäilost oarbci nach Astmannshausen, hauptrasi im Hotel Zahn,
»dbohn Ankunft 4 Ubr. Rückfahrt8 40 Uhr, an Wier-baden lü.Ov' ststr.
Maijchzeit etwa 5-'̂ Stunden, sführer die Herren A. Wilbelmg und E.
bi>el Lerpslcgung für den ganzen Tag -nilnehmnr. Die Wanderung ist
ge ieiiMlf.t. — Vorschläge für die hgugtwg nderungen 1525 we.d.-n vom

Fleischverteilung
Am Samstag werden verteilt:

») In d -n Metz-ereien, deren Firmen , amen mit den
Anfangsbucl.stalen A — K emichliestlich beginnt,

50 N 2ÖUtft auf die Fleischmarken l—2.
d ) Ln sämtlichen Metzgereien

Rindfleisch in Dosen
auf de Fleischmarken 3—10 zum Preise von
v.— Aik. je k-r-Dvse.

Es werden abgegebn a» HeuZhaltungen mit:
3—2 Fteijchkarlen t ks «2oie (brutto)

über 5—10 , 2 Kx-Tosen (brutto)
.10 — 14 „ 3 kg- „ (teilt o)
.,14 .4  kg - (brutto)

7 Krarkenzusgtzkarten werden bei der Feststellunst der
«arteiizahl m.tgezählt. Kinderkarten werden bald
Ser ch :et.

Da Heinere nlS 1 kg-Tosen nicht geliefert worden sind,
Müssen die Haus..c>ll»ugcn mit weniger als 3 Personen
Ich, möglichst zusammeni'chl egen, um eine gonze Do e
brzieljen zu lönne». Falle der genieiuschaitlicheBezug
rmigci, Hrushaltungen Lchivierigkeite» bereiten sollte,
»nd die Metzg.r au-ncihinelvei'e, jedoch nur am San, «tag
"achmittag , verpflichtet, Do en zu öffne» und den

W .hatt zu teilen, und zwar erholten dann z. B. HauS-
.Hel:ungen mit 1 Person ---- '/4 einer Dose und Haue»
Mungcn mit 2 Personen --- >/, einer Do!e. In diesem
volle nm sen Papier und Gesäße mitgeb, acht werden.
. Auf Fteifchbezugsscheine wird abgegeben bei einer
vezugrscheiiiniengevon:

1—3 Psund . * 1 kp-Dose
Aber 3—5 „ . . . . . . 2 kg-Dosen
über 6—7 . 8 kg. .

° über 7- 0 . >-. 4 kg - „
i- Ster 9—II . .5 kg» „ usw.

Streng riturll lebende Juden können bei ihrem Metzger
Mlslelle vv» Büchs.»fleisch

200 g HAsenfrüchte <
kx Person zum Preise von 2.20 Mk. je Pfund gegen
pAbaape der Fleijchmirke» beziehen. F369
' WiesbaSe », den 16. Oktober 1019.

Der Magistrat.

Baisiond neih »t, Donnerstag, dan N. d. M., entgegenq-nsmmen. — Dt«
Vrrbelprechung über die Ausfüheung der beiden lebt!« hauptvandeeungen
In diesem Zahn sind«! a« Donnerstag, den 23. Lttober, tn der Wochen,
veijummlung stell.

Gerichtssaa!.
k°cü sfrenzöstsche, « iNlä. . BoNzelgeeich« Wiubotea > St »dt. Wege»

feindluher haltnngreru ,teilte da» Gericht Karl St . zu zwei Monaten tue.
singni» nnd 500 M. EetLstre.se. Frau Apollonia E. zu 500 M. Eel' ftras«
wegen de, gleichen Vergehens, Fritz N. zu 5M M Getdstrase, Henriette h.
zu »0 M„ Karl W. zu Iw M. und Franziska E zu Sw M. aus demselben
Enlnde. — Wegen inkorrekten Benehmen, erhielt Mali Z. acht Tage Ee»
fäng.nt, und S00M. Geldstras«. Wegen Verletzungder Berkehr-oorschnfte«
uniten Zwöls hirfige Einwohner tn Eeldstrgsen oon 5 dt« 55 M. genommen
»nd 1b Einwohner wegen Rtchtgrüsten, tn Eeldstra!«n oon 8 öi, 10 M.

nu . Wrcher und Schmuggel. Maldshut,  15 . cn . Das Schossen.Serlibt sprach gestern in 28 Strafsüllen Strafen mit Warenentztehung»njcsamtbetrage von über l \A Millionen nu». Zwei Angeklagte aus Singen
wurden wegen unrerzalltem Stumpenhandel zu 105 500 bezw. 25» 000 M.
Geldstraje unb einer Woche Gesingnis vs.urteilt . Zwei Angeklagte au,
Festclie!,. welch« Kesse: mit »bermätztgemGewinn verlaust und zeitweile
ohne Etnsuhrbevilligung in das Land gebro-ht »alten, wurden zu je
Al 000 M. Geldstrase und je einem Monat Eesängni, oelurteilt.

Neues aus aller Welt.
Lunchjusttz. K 5 l n . 15. Lkt. Rach einer Meldung der „Köln. Zlg."

ans New hark ist der unter Mordrerdoch, stehende Reger7-a : Eoz in Athen,
im Stoete Eeoipta am Marterpfahl verbrannt und je.n- Leiche von Kugeln
durckistodk worden. Eine Weng« von mehreren tausend Petjonen, darunter
Frauen und Kinder, sah dem Lpnchgericht zu.

Winter !m haq . Quedlinburg.  15 . Lkt. Im har . Ist der
Winter eingelehrl. Aus dem Brvcken liegt der Schnee erneu Halden Fug
hoch

Für und gegen de, Mkoti«. New Park.  15. Lept. Die vewagnng
gegen das Ruacheu, die in Amerika von den. Frauenbund chrtstlichec
Temperenzler«ir,geleitet worden ist, hat ,ur Gründung einer Amerikanischen
Tcbakliga geführt, dt« von Cincinnati au» einen Eegenjeldzugunternehmen
wird. Die Liga hat zunächst in den grStzeren Eiaoten Zweigvere.ne ge¬
gründet.

PcHIölle in Konftnntluopel. Amsterdam.  15 . DU. Rach Reuter
sind In Koustantinepel Postsälle vargekommen, van denen bisher vier todilch
ver liefen.

Handelsteil.
Aus dem Ruhrkohlengebiet.

wr. Es-scii. 15. Okt. Infolge der Sporrmaßnahmcn der
Eiseiibahnvoi waltuna ist ia der vorigen Woche eine
Besserung in der Brennstofiabluhr  zu vtr-
seichnen gewesen. Die F e h 1z i t f e r n . die in der voran-
regangeneu Woche rund 12 500 Wagen täglich betrugen, sind
in den letzten Tagen auf etwa 9000 Wagen zurück ge¬
gangen.  Werktags wurden durchschnittlich in der letzten
Woche 14 900 Wagen gestellt , während 10 600 fehlten. In¬
folge weiterer Maßnahmen der Bisen bahn Verwaltung, die
zugunsten der Brennstoffabfuhr eingeleilet sind, steht zu er¬
warten. daß in den nächsten Tagen eine weitere
Besäe;  ur . g eintrelen wird und in größerem Umfange
auch von den Huldenbestäncen. die infolge der schlechten
Wagengestellung in den letzten Wochen auf fast 700 000 t
angewachsen sind, abgefahren werden kann. Die Trans-
P <•r t v e r hü 11n i e s e auf dem Hhein  sind trotz des
vorübergehenden Wachsens des Wassers nach wis vor un¬
günstig. Die Kipperleistung in den Duisburg-Ruhrorter
Haken gestaltete sich mit den allgemeinen Eisenbahnver¬
hältnissen in der vorigen Woche etwas besser . Gekippt
wurden als Tagesdurchschnitt rund 17 000 t. ln den Zechen¬
häfen des Rhein-Herne- und des Dortmund-Ems-Kmals steht
seit einigen lagen etwas mehr Lcerraum zur Verfügung.

Banken und Geldmarkt.
Der Ober-Mockstädter Konkurs beendet . Der Kon¬

kurs des Vorschuß- und Kreditvereins Ober-Mockstadt ist
nach fast lSüihriger Dauer beendet worden. Im Februar
lU 'S wurde der Konkurs durch den Zusammenbruch des
P-ankh.iuses Rothschild in Büdingen, von dem der Verein
711 000 M. zu fordern hatte, veranlaßt. Dazu kamen weitere
größere Verluste, die der Verein durch übermäßige Kredit¬
gewährung an faule Kunden hatte. Im Laufe der Jahre
vui den auf die angemeldeten und anerkannten Forderungen
zahlreiche Abschlagszahlungen gemacht. Jetzt ist der Rest
mit 45 Proz. als letzte Abschlagsdividende bezahlt worden.
An den Ober-Mockstädter Krach hing sich damals ein ganzer
Rattenkönig von Prozessen. Viele kleine Leute verloren
als haftbare Mitglieder des Vereins ihr ganzes Vermögen.
Gi öftere Gläubiger büßten erhebliche Summen durch den
iahrelangen Zinsausfall ein . Jedoch wurden die großen
Härten, die der Konkurs mit sich brachte, durch eine allge¬
meine Hiifstiitigkeit in ganz Hessen und durch die Milde, die
Gericht und Konkursverwaltung obwalten ließen , gemildert.
Der Oher-Mockstädter Krach wird trotzdem noch Jahrzehnte
laug im Gedächtnis der Bevölkerung haften bleiben.

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer -Gelria- . l . Okt. ro» Montevideo, Heimreise.

< »Hoüandia. . . 3U. Sept. von Lassabun, Ausreise.
» »Frisia. . . 2«. Sopt. Fernando Morouba pass., Heimreise.
» »Rr.nland« 24. Sept. Fernando Noronha pass., Ausreise.
» . . . in Üueno» Aires.
> »Delila nd. in Buenoe-Aurea.
» »Keiiuenierland* . . >5. Sept. Ouessunt pass., Ausreise.
» »Uouilaiid. . in Antsterd. m.
> »Dreclilerland* . . M. Sept von Buenos-Airaa, Heimreise.

General-Agentur: Born ch 8cbottenteU , Wiesbaden.
Hotel Nassauer Hof. F» *

Aus unserem Leserkreise.
(RKHIeerwendeteSmienduneen rvereen weder zurüdaelondt. n»d>auf»«mäht)

* .sr  der letzten Ltadtoerardaelensttzun, ward« |ü: bi» städtischen
8 « amie r. nn » A rb « >ter eine einmalig « Beschassunge-
Beihilfe  ahn » Meinungsaustausch genehmigt, wozu di« «tjara-rlichen
Gelder durch di« Erhebung einer s u n kt e n Rate  der diea,ihrigen Ge»
meindrstoue.a vusgedracht ne.den. Die debatlelr.se B.-wtllic>unq der Gelder
du ich lau,II ich« spaiteien zeigt, Latz dasllr ein dringende» Bedürfnis oor-
lirgen must. Wir steht es nun mit denjeniqen P : ia»rbe.rttt »n und auch
Sulchen , denen dadei die angenehme Roll« zusallen soll, durch Ausbringung
einer sünsien Stelle.late ihren atuiUicheren, weit besie- gestellten Kollegen
bei der Stadt und beim Staate hilfreich unter di- Arme zu »reifen. Haugt-
jächlich die Prioatdeamten  sind in ihrer überwiegendenMehrzahl
deute so aestellt. dast sie mit ihrem Einkommen noch nicht da» zum Leben
Nouenoigste an Kleldima und Ledensminekn beschossen könne». Bon ihnen
sowie übe,Haupt von all den vielen kleinen und kleinsten, jedoch lchen steuer»
»sliibtigen Einkommen, dl« oft nur «Inen Bruchteil des heutigen Existenz-
Minimums da,stellen, die Tragung dieser neuen Lasten zu fordern, ist
viel. Sollt« es einer Stadt wie Wiesbaden nicht auch wie anderen Städtru
möglich lein, durch Aufnahme einer Anleihe die Til nag nngewöhnlicher
Ausl-oen ans mehrere ffnhrc zu verteden wodu-ch nach Hebung der Knr-
Indnstrte auch diese Ihr Teil mittragen Helsen kann?

H • •
, FROSCHKONIG SPRICHT •

L

Wirklich billig
durch seine gute

Qualität
ist der SchuhpuUErdal

»chwarz. gelb, braun, rotbraun
AllnnhcrsieUer Wenter CtMefb.Meine

•kCöes

Die Morgen.riusgabe umfaßt 8 Seiten
tzauprscheiftleirrr: A. Hegerhoest.

« T«2 « - F. » an «her : rarpolliish . ch,tzoichkenF. Günther,  für den Unterhaltung - teü: B. v. Nanendork-  kür
den lolalen und proomUetten Teil und » enchtssaal- tB Qik' fal
fcanöelbteil: W. Etz: sllr die A-r-.e.gen
Ä ^ iämtlich tn Wterdade, . ^
Drucku. Verlag der L. Schellenderg ' schen Hofduchdruckeret in Mesdad« .

iÜS M G« Wen.
Mon ag, den 27. Ctobcr von»!tt«,is 1 Uhr. sollen

in meiner Kanzlei, Udell eidstrafe 34, I, folg. ndck zuin
Nachiah i er Chcleute August Jakob Lte nberger ge--
höcitse Wiesbadener Grundstücke:

Wohnhaus Schierstelner Straße Nr . 2
Wohnhaus Neudorfer Slrahe Nr. 8

im Anftri-gc deö Testamentsvoltstrrckers öffentlich meist¬
bietend versteigert werden. F337

Die BersteigerunMcdingungen können in meiner
Kanzlei an jedem Weiktag vorm, von S—12 und nachm,
(außer Samstage ) von 3—5 Uhr eingesehen werden.

Der Notar:
Tr. Arthur Fiel cher, Jnstizrat

Jagdverpachtung Kemel
bei Langenschwalbach im

Untertaunuskreis.
Die Jagdnutzung des hiesigen gemeinschaft¬

lichen Jagdbezirks , umfassend 2000 Morgen
Wald und 700 Morgen Feld, wird freihändig
verpachtet. Angebote sind bis spätesten » zum
24. Oktober ds. 2s . bei dem Unterzeichneten
Jagdvorsteher einzureichen. Bemerkt wird »och,
daß die Jagd einen guten Rotkviidstand hat und
von den Bahnhöfen Langenschwalbach, Hohen¬
stein und Laufenselden in y2 Stunde zu er¬
reichen ist. $-237

Kemel, den 7. Oktober 1919.
Der Jaodvorsteher:

_Maus . Bürgermeister.
Verein

ÄMMIliMg-
Der für oen 15. d. M.. abend» 8 Uhr, Lranie«.

.--- je 15. l . angcküiiditzte Vortrag muß wegen Er-
krankung der Rednerin bi« auf de» 22. d. M., abend»
8 Uhr. verschoben werden. » er Vorstand.

Hausbesitzer!
Die unberechtigten Angriffe und Ber

dächtigungen des Mieterschutz-Derein ». ins¬
besondere des Herrn Direktor Abigt . Biebrich,
haben wir schriftlich streng sachlich widerlegt.
Trotzdem werden die wahrheltswidrigen Bc-
hauptungeu fortgesetzt, um trotz ernster und
schwerer Zeit Unfrieden zu stiften. Wir werden
den gesamten Schriftwechsel nunmehr in einer
Sonderiilimmer u serer Bürgerzeitung der
Oeffentlichkelt übergeben.

Infolge unserer Aufforderung treten täglich
neue Mitglieder unserem Verein bei. Zum
Schutz unseres Eigentums und unserer Rechte
und zur Abwehr von neuen Sonderkasten,
die uns auserlegt werden sollen, ist es dringend
nötig , daß
jeder HmkeM nn[erem Setein Beitritt.

Die großen Vorteile, welche unsere Geschäfts-
stelle bietet, sind allgemein bekannt.

Anmeldungen werden schriftlich und in
unserem Bereinshaufe , Luisenstr . 19. mündlich
entgegengenommen . F363

Der Vorstand
des Hau», u. Grundbekitz-v.A-Bokee«, « . D.

Lebensmittel!
Jur Belirieruug von fLnnmine» suche ich noch

Berbiubung mit e,stllafsiger. nltangelesjener ülwbsirma
Walter Menzenüors. Apolda.

Schläuche
Karbid
Kabel u.

Kabelschuhe
Auto - Laternen
Autohupen
Zündkerzen »sw.

liefert
Perl - Oel- Industrie,
Ad .- Allee 85. Tel . 3003.

hmsassniüawwHw^

Sluto-Oel
Maschinenöl, einige Fast,
abzuigeben. Gefl. Offerten
unter A.  703 an den
Ta abl.-Ve rlan.
EinzelneRäder
kür, Leiterwagen in allen
Gräst einaetroffen. Ertra
aroste starke Leiterwagen
stets vorratia.

<?. Lid'tenstein. Main».
LllMLMrak'ê O.

Ganse
mehrere Hundert zu ver-
kaufen an Hotels, wöchentL
Lieferung. Anfr. bei

»rltfchga«.
Moritzstraste 20. Part.

^agerbirnen
^ 10 Bkimd 4.50 Mk.
LaaerSviel. im Oktbr. « .
erntet, baltb.. vcrk. billi,

Aua. Ridrl

MllllNPlW
noch zentnerweise zu Hab.
Erholungsheim SieakrieH

Lieritdüter Höbe.
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fWeil-Ugebole]
( Weibliche Personen ^

[ Kaufmännisch«» Personal j

Perfekte

nur durchaus selbst¬
ständig , mögt , per suf.
für dauernde Stellung

gesucht.
Offert , m.Angabe bish.
Tätigkeit u. Gehalts¬
forderung erbeten.

J . Racliaracb.

Kentoristin
durchaus vcrf. in Stcno-
graobie u. Sckircibmaick
per sofort gesucht. . keine
Anfängerin . Off . mit Ge-
haltsnnsvr u. G. 718 an
den Tagbl .-Verlag.

Mtifiii
mit allen Kontorarbeiten
durchaus vertraut , znm
baldige»Eintr >tt gesucht.
Genaue Offert mit An¬
gabe der früher .. Tätig¬
keit und Gehalts-An pr.
erbet. Gebr .Kaufmann»
Damen-Moden, Mainz.

Me SlemWiM
welche der französischen
Sprache mächtig ist, ge-
snckß. Offerten unter
K. .785 an den Taeb -V

Stenotypistin
zum sofortigen Antritt
gesucht. Ausführliche Be-
werbungsschreiben m t
Gehaltsanspri chen unter
B. 711 Tagbl.-Äerl. erb.

Fräulein
mit schön- Handsckr . nick,
unter 18 st. für Büroarb.
gcsuckt. Offerten unter
V. 111 an d. Tabl .-stwgst.

fonttollsurmn.
für de« Packtisch gesucht.

Warenhaus
Julius Bormah

G. m. b . H.

Laborantin.
welche Fertigkeit in Steno¬
graphie und Maichiuen-
fchreiiwn besitzen muß, für
ein Fabrik - Laboratorium
gesucht. Off . u . &. 18683
an Ann.-Erved . D. strenz.
G . m b. S .. Mainz . F39

MlhAe Mm\m
für die Damen -Konfek-
tion zum baldigen Ein¬
tritt oder 1. November
gesucht. Ausfuhr !. Off.
mit Angabe früh. Tätig¬
keit u. Geh.-Ansprüchen
erbeten an F39

Gebrüder Kaufmann.
Tamrn -Moden, Mainz.

zur Aushilfe per 1. Dez
gesucht.

Führer,
Große Burastrake 10.

Fachkundige

velMemm
gesucht.

Nletschmann.

Alht.öranöjct.Berk.
i.  Verkauf u. Servieren
d. Gäste nes. Bartholonae,
Konditorei , Rheinstr , 47.

EesWsglWMes

für Schalterdienst
zu baldigem Eintritt ge
sucht. Bevorzugt solche
aus der Lebensmittel-
Brancke. Offerten unter
M. 788 an den Tagblatt-
Ver 'aa erbeten.

LchfMliöAil
aus achtbarer Familie
gesucht.

Nietschmann.

Kontoristin
der Lebensmiltelbranche

zum Beitragen der Kontobücher für bald gesucht.
Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften, Gehalts¬
ansprüchen unter S . 705 an den Tagbl.-Verlag.
( Gewerbliches Personal)

Zmm »W
für leichte Arb.. Sckimrck-
waren . ganze oder halbe
Tage aefuckt . '

, 'i Norkstraße 9. 3 I-
Alhtige MMeitem
bc- bob. Lohn für bauernd<■sucht. Gustav fi'dier
Mr ritzstraße 5.

SelbständigeW-u.Meii-
MiteriMii

sofort s. daucrnd gesudft
M . Wiegand

Taunusstraße 13.

stür Blusen «. Röcke
mehr, Schnci 'eriimen gcg.
boh. Lob» sofort gesucht.
G. Hlnllet D .-Schneider,
Albrechtstroßr 20, Laden.
M -u7 iiÄtterin

bei gutem xohn für dauernd
ge'ncht.
A. Grundel , Röderstraße 17.

Tour
lofflaiaMKiiina
sofort ■gesucht

st. Kock
Damensck .eiderei.

Langgaffe. Ecke Go daalle.
1 Etaae.

Mör.'u.iu.ujßitet. 11.
sofort aesücht.

str . Wald.
Blück>er >traße 42. 2.

MUhellMIl
auf Blusen u. Röcke aef

Leopold Cobn
Große Buraitraße 5.

Zuarbeiterm
s. Diedl . Blückierktr. 44. 2.
Taill .-Arb. u. Lchrm. «es.
Rhcinstraße 34, Gth. P . r.
Mt . sLftakdeLlerili
für stecken sucht Schmuck.
Rbeinstraße 117. 2. _ _

Tücktiae Schneiderin
zpr Ankert, eint ., iünsll.
Kleidung ins Haus ges.
Anerbictn mit Preis unt.
st. 787 Taabl .-Veriaa.
AngehsOrWelglichMn
bei hohem Lohn gesucht.
Schweiz Stickerei-Manu.

faltur W Ki.ßmaul.
t)fbei nitre ße 39.

Näherin
z. Ausbellern der Wäsche
nwnatl . für einige Tage
gesucht. Peretii . Kaiscr-
striedri -b-Rina 55.

Heimarbeiterin
f Lamvenickirme gesucht
Off. u. M. 785 Tagb !.-V.
Packerinnen

für Pastillen sucht
Bäcker u Co.

Emier Straße 44—46.

Gesucht
zum 1. November

Jungfer oder
Dauerpflegerin

die die Krankenvckeae e n
alten Dame übernehmen
:ann u. Kenntnisse im
Naben besitzt Vorzustellen
zwischen9 »nd 12 Ubr

Parkttraße 21.

Fräulein
oder alleinfte .iende strau
mittl . Alters ver wioct zu
einer leid. Dame zur ver-
sönlicken Hilfe und Aus
geben gesucht. Offert , u
M. 716 an den Taab .-V
lejims jiWet.rüMi
für zwei Mädcken von 7
-u. 8 stahren zum sofort.
Eintritt getickt,
wotßcck'ld Lebrrbera 6 1.

Aeltere Dame iuckt aeb
ges. Fräulein

zur Führung des Saus
Halts u. zur Eeiellichaf.
Wo? sagt d. Tagbl .-V. 0,

s Zur Führung d. Laus-
Hals van 2 Herren zuv.

« - Uvd .M
gutem Lohn a^ uchtWMm im\m

oder alleinstehende Witwe
zur stühruna der Saus-
hgjtnna zu zwei ledigena teren Brüdern lOewn .l
auf das Land gesucht
Offerten mit Gebal .san-
fttrüchen unter G. 711 an
den Taabl -Vcriag.

aalte Mamielll
für sofort acfuckt.

Hotcl_N.ose._
Suche ver sofort oder

1. Nov. wca. Erkrankung
der btshcciacn tüchtige

die etwas Hausa -b. üb r
nimmt , für Vill . nhush.
bei einz Dame . Haus¬
mädchen vorh Meld. 2 4

Ülilandstr. 18.
ücktice zuverläniae

Köchin
ver sofort aesrckt Offert.
n W. 692 au d Taghl .-V.
. Gesucht zum 15 Novbr
od.-r früher wegen Verhei¬
ratung dtr ietziaen ein^

klschmr mlhili
in kindrrlo'em Haushalt.
Vorzustcll. n zw. 4 u. 6

Mariinslraße 13.

Tüchtige Köchin
oder Bciköckin sowie ein
Küchrnmädckcn kuck« - .

.Botel Kronvrin;
Ta nuSstrake  4 6 48.

rnGeiuckt fnx so' ort
Mch

und

Hausmädchen
_gaücße >iftrafte_73._

Beiköchin
zum sofortigen Eintritt
aeiuck'.
_Hotel Schwarzer Bock. ,

w. gut kackt. Haushalt gut.
bürgerlich, 4 Personen,
verlangt
_Nicolai , Hessis cher Hof.

Gesuckt sofort

Wie tzlütze
die selbständig lockt. näht
u. 2 Kinder 8 u. 13 st. a t
verlieht- Sausmädck vhd.

Rittmeister Becker.
Lanz,traue 37-

. ........ Stütze
ob. selbst. Alleinmadchen f.
iof., od. 1. Nov. reg. hohen
Loin in Billmlaush . ges.
Beding, gute Eiupsehlung.
Mongtsfrau wird gebalten
Borz. bis 3 Uhr, Bicbr .ch,
Siegfriedstiätze 4.

Stütze
für kl. Haushalt gesucht.
Vorzustellen vormittags
_Dotzhcimer _S o 2t 1.

Gebild. cinf . sträul . als
Stütze zu leid-.'»der Tarne
gesucht. Anae lehm« Stelle.
iKcine DieS '.l Vorstell,
von 10—12 Uhr. Näher s
im Taabl .-Verlag . 0»

Acht,« chm
oder Stütze für klein. Haus-
Ödt bei hob. Lohn gesucht.
Wäsclie wird ausgegeben.

Bor zustell. ven 9—3 und
6—8 Uhr Ccheffelstr. 4, Pt.

Brav , flcifi. Mädchen
»der Stütze mit Familien
Anschluß aesucht. Kliitg,
Weitendit raße 24. 1

TücktireS

tüchtige, ältere , durchaus
andere Person

,26—30 stabre ). die einem
kl. Hausha t in jeder Be¬
ziehung vocstehen kann;
mit fcanz. Sprache bevorz.
Näh. stditemer Strafe 25.
bei ftaxucoü Bl&ech

für kleinen bell. Haushai
zum 1. Nov. bei guter»
Lohn neiuckt Klaren '!,aler
Strai,e 2 3 St . reckt». .

Brave ; zuverlässiges
Dienstmädchen
per soioct gesucht. Ofreri
a. U. Küü Tagbt -Berlaa.

Ordentliches sauberes
Mädchen

14—16 Lahre , sofort i»cf-
K.-stricdrick-Ring 49. B

Gesucht zum 1. Nov.
besseres Mädchen mit
guten Zeugnissen, welch,
'einbür eti.  kochen kann
u. etwas Hausarbeit ver-
richtet, in kleinen Haus¬
halt Frankfurter Str . 36

»llleinmädchen gesucht
Taunusstraße 41,
Allein Mädchen
oder tüchüge Fri « geputzt
Mainzer Straße 20, 1.

Ein tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit geiucht. Näh.
Schwalbacher Straße 2.

H. Mäher.

Bess. MlWüdAn
sucht zum lö. Okt. oder
spater bei best. Behandl.

Fr . Frank,
Biebrichcr Straße 38.

Mtice) MädchW
aeaen hoben Lohn für sof.
aeiuckt Luisenst.ake 47, 2
Musmaiichen»zurems

aut emviobl., für 1. Nov.
geruckt. Borstelluna zw.
2 u . 4 Uhr nackm.ttaa;
_OluHttn . wrrBlttnf tt 9.

Ttickt. Mädchen
zum 1. November aefu.cht
Goethestraße 17, Part ._

Alleinmädchen
für gleich bei cinz. Dame
ges. Adolfsallce 35. 1. St

Für kr. Hauckalt . zwei
Damen , wird ein tüchtrees
Alleinmadchen
für . soi. od.r später gesucht
VisrNarckri m 3 . 2_ t1

Degen Erkrankung des
ietziaen tüchtiaeS ^
Allein Mädchen
in kleinen SauSbalt ldrei
Personen 1 für sofort oder
1. Nov. aeiuckt. evt. streu

oder^MadcheNj
^üluverläsiiMS bell "
Allelnmä )chen
für iL  feine t Haushalt
ff inbet sfes Ehepaars per
t Nök. aeinckt
_Kn bcr JJ >ingkirchh 11 .1

Ein tücktiaes

Mädchen
in kleinen Hausb «eiuckt
Sckwalba cker S tr 46. 3
Allein mädchen
w. etwas locken kann, in
kleine« Haushalt aeiuckt
Weber mne 29 Eck aderig

Zuverlalliaes älteres
Alleinmädchen

für soi. gesuckt. Vorherige
mündlicke Vereinbar , erw
Kleine . MMelmstr . 5.__ 2-
Saub. Mädchen

bei hohem Lohn aeiuckt
Sckwalbacker Str 53. 1

Besseres
Alleinmädchen

das gut bürgerlich .ocht,
in kleinen Haushalt v.
3 Perwnen gegen hohen
Lohn gesucht. '

Rilo .a straße 28, 8.

Monalsfrau
oder Mädchen

welckeS etwa ; kochen kann,
ür halbe Tage acfuckt

Damvacklal 47. Part_
' T. ebrl . MonatSmädckrn
von >.-9 -11 u.' von 1h3
bi ; 4 Ubr cref tcbt. Hoh-r
Lrbn . Adelheiditraße 68,
Parterre ._ _
Monatsfrau tfb. Mädchen
ges. S ckelitenoecsstr. 2. 1-

MonatSmädckru
Smcrl wöckentl. 2 Std . ges.
Li d̂erwaldstraßeH _^:
Lrd . saub. MonatSfra«

o. Doädckren vorm. 1—2 St.
sof. ges. .Ki cckgasse 70, 3,

«' ougtsfrau gekuckt.
Katscr -F-rrtr .-NinaH

Dlnrbere Monalsfrau
2 Skd. vormittgg ; acfuckt
Bi smarckri na 17. 1 links.

Monatssvau tägl . aef.
Sckücritcin er Skr 11. 2 r.
MMsmWeno.Wu
für morg. 2—3 Std . gef.
Gneifen austr . 13 P . r.

Tüchtige ordentlicke

Waschfrau
s. Hotel Vier J ahres zeiten,

Putzfrau
für vormittag ; gesucht
Vorkstra ße. 9. 3 rechts.

Junges Aiädchen
in nürgerl . Haushalt ver
sof. od. später ges. Ar.gast
stecket, Freien ring 1. ^

-Gesuckt für sofort oder
später ordentliches

Mädchen
für Kücken- u. Zimmer-
arüert bei hohem Lohn.

Pension Muter.
Sonneuocra er S traße A4.Mt. MmerMOn
kos aeiu ckt Hotel Nizza._

Br ^ iunaeS Mädcken
w etwas Nähen u. Haus¬
arbeit versteht in ileinerr
Villenbaushalt a s Zwers-
mädckcn sofort^ oeiuckt-
Braucht evt. nock nickt ge¬
dient zu haben

Mainzer ,S tra ß, 41.. Mainzer Slxap , 4't«Äii U
Operä

Fanlbrunnenktr . 12
Obst- u. Gem -Harrdl.

stuna. brav. Mädchen.
welches auck lrock nicht ge¬
dient, gegen Riten Lohn u.
Verpflegung sofort «eiuckt
Nerobe cmtr. 22. Tel" 3862.

Mies Miidlhen
zu einzelner Dame in die
Nabe Wiesbadens aesuck.
Vorzustellen von 1—3 Ubr
K.e -WWße 23^ Vaet ^_

Selbständiges bravesMädchen
für ins Rheingau aeiuckt.
Gute Pervflegung . Lob»
nach Ueberein urrft. , Wo?
lagt  der Tagb .-Verl. _ O}

stn kl. Haushalt
(2  Per, '.! Villa iti . citrbter
Höhe, findet für sofort
fuverl.Perf. freie Wohn.,wizungi Llchck, Küchenpen. .
gegen täal . einige ^ Std.
leickte Hausarbeit . Auge
bote mit Referenzen unter
T . 785 an,den Tagrl .-Verl.
Junges Mädchen

tagsüber, evt. b. Tag: ges
Kirst en SckarnhokMr _̂2.
st. kr. Mädcken tagsüber
soi. aef. .Rbeinitr . 88, P.

stuna . kräft. Mädchen
taasüper aea. guten Loh»
acs. Webecaälle 45 /47 , 1.

Orde tlickes züvcr all.
Alleinmadchen

gesuckt. Gallaud Ka.ier-
Frieürick-Rin a 45,

E nzclnc Dame sucht
Allein mädchen
für sofort. Vorzuncllen
Donn nackm^ A. Bloem

Dienstmädchen
lauter Lohns gesuckt BiS-
marckrina 22 1 ceckts. .

Tuck ioes
Zimmermädchen

aeiuckt Leber bcra 9.

MlhmVlSeil
für soioct gesucht.
^Sotel _ZLwar,er _L -L-
Junges Aiädchen

in tt HauSb- zu ält . Ehe¬
paar ver 1 Nov. aesucln
Sckwakvacker Ltc . 45. l..r ,

Ein solid.S

Mädchen
am liebsten vom Lande
riics HauS bei bob. Lohn
aesuckt.

S . Kuhn Blcickftr 11

In Zl. Haushalt (1 Kind)oto.MSlheo.
we ches etwas l chen rann,
gechcht. Dr. Zissk«.

Schcnkendorsstr. 6, 1.

Einfaches solide»
Alleinmädären

oer 1 November aekuckr
sk.-striedrick Ring 48. P-st riedrick

Bell. AllBcll. Alleinmädären
ins . in tl. anl . Hausb . b.

ült . Ehepaar lievev Aurn.
Bismurarina 9. 1. links._

Solides Alleininädckcn,
aas auch koclren kann, für
kleinen Haushalt fzwcü
Personen) sofort aesircht
Bisurarckring 1,3 t

Junges Mädchen
für leichte Arbeit vorrrrittags
ge sucht Goldgasse ".
Reinl . Mädchen od. streu
von 9- 12 u. 2 - -5 gon cot
SÜsmarckr ina 29. L

stüngere» Mädcken
für den Haushalt v. 8—3
nachm, gesucht. Scherst r.
Kaistr -striedrich-Bad.

Saubere Frau
morn. zwei, mittaas eine
Stunde nesuck-l .o-ellmnns»
ktralle 48 1 link».

stunaes Mädcken
über Mrttaa g-sackt See>
robenrtraß e 1^ 2.

MWWge Fcau
oder Mädcken für ba'be
Tage aesuckt Schwä .bach>.r
Straße 53 I.
Sar b. ord. Morqenfrau

o . Mädchen für 2 Std.
vorm. soi. aes. Walkmühl¬
straße 30. 2 link s.
Stundenfrau 2 Std . vorm,
gesucht, Moribitraß e 47, 2.

Kuoerf. Stnnd -nfra»
für vor- u. nachm, aes.

Schmidt
Niederwad '-r 11
Stltndensr. od. Mädcken

olL  Geisderg straße 12._
Monetima^eilv.Mu
mit gut . Emvt . f. 3—4 St.
täglich sof. ges. Zu enr.
1 bcs 8 Uhr. Dimschurlt.
Kaistr -striedrich-Ring 8._
MonatSfr . od. Mädchen

_ , _ lonntsmädchen
von 8—1/,12 Uhr ge ucht
Marktstraße 14. 2.
'Monalsfrau

od. StundrnrnSdcken. nur
aut ernvi.. täglich 2 Std
vorm.. 1 Std . nackin. ges.
Wielanditroße ^ 3Ŝ lock
Mon-atkfrau 2 Std . täal.
geŝ Rhclnstreße '6,^1,_

MonatSfra « , J .
für täglich I Std . gesrickst.
Bezahlung nach Ueberenli.
Kürneritraßr 4. 2 link».

Putzfrau
für den Laden vormittags
2 Stunden aeiuckt.

Heinrich Wels.
Kr rclxralle 64.

Lausmädchen
<junge),

Pelznäherlnnen
u.Pelzmaschinen¬

näherin
sof. gesucht. Adolf Lchilfcr,

Lang asie 1.

Laufmädchen
»der stnnar kür halbe«
aansrn Taa aeinckt.

Pa vieransst ._SolRns^

mit guten Zeugnillen so¬
fort aesuckt. Lebnram,
Strauß Webcraalle 5.

Mädcken
znm Äuslärriei und für
lerckte Acbeit aef. Lower»
Avotheke, Langgafle 31.
^MännlichsPersone » ^

Kaufmann
für Korrespondenzu. Kon^
nris ionsbuch v Rhe .n aû ,
Weinbandlung P r foieut
gesucht Stenographie rnrd
Schre bmaschine«.forderlich.
Offerten unter 'K. 242 an
den Tagbl.-Bcrla i. 1367

in dovvelter u. amcrikan
Buchs».hcung du ch. Us er.
fahren aur größeres Bec-
w. ltungs outor g.s ch.
Arineb. mit 'Gebastsanivr.
u. N. 789 an d. Taabl.,
Per ag tzrh ejeL _ _ ..j.

durchaus fcrtia in Knrz-
sckriit u Schreibmaschine,
süx Deinbaudluna nvö
Rn de sie m am Rh in fit
sofort' gesuckt. Augeir. uns
H. 7.8 an d. Taab '.-VÄ

Laufmädche«
zu sofort gesucht
Kirchgaffe 70.

Bock.

für Wiesbaden . Ma rrz z.
Vertrieb von 6!lü .»körvc»
von erstem Haust soioct
re 'uckt. Angebote un ec
st. 704 an den Tggbl.-B,

Buchhalter (in)
von h csizer Weinhandlrmg gesucht. Solche, welche
bereits in der Branche schon tätig waren uid
durch rus vertrauenswürdig sind, b vorzu^t Offerten
unter L. 7n7 an den Tagblatt-Beruf.

äedeuiemtB Cxnarlaassllsdial
sucht in allen größeren fctadten Deutschlands und
auch regionswoise tüchtige und nachweislich in der
Lebensinittelbranche gut eingeführlePrßDuiomReüBnde.
Hoher Verdienst für arbcl ssame und gewandte
Verkäufer . Off. an die CIc. Franfaise da Paris,
Filiale Wacenumnstr . 18, Wl ■sbaden . Vorläufi?
Mons. Bartiioomy , Nassauer Hot, Wiesbaden.

Gewerblicher Personal

sSM MIM
die den „ Freto " be¬
dienen kan , zum sofort
A»tr . ges. Angebote unt.

^ v . 711 an Tagt l.-Ver.ag. j

Für un ere A .mrner-Licht»
s ieie wird ein flotter
K avierspieler

so.ort gesucht —
_ Thalia-Theater.

Tüchtige

MtklMIltM
sof. aeiucht. st. Dofklein
stnita llatronsw erk.

Sclbständae
Elektromonlmre

dauernd aes. 8 . Gasteier

Tüchtiger

soso t gesucht.
Schnlz & Braun,

Sriralboh , ersabrik,
Schierstein a. Rh.

Selbst . Scklollergedilke
aei. L ronceniiraß e 48,

Holzbildhauer
bei dobem Lob» sofort
o.kuckt. Offerten un er
tt 787 an den Taab^-B.

Tüncher
gesucht.

Kreenkrl n.  Sckallbruck.
_Dodbeimer St r. 139

werden angenommen.
Bacharach.

stüug. Tamenschncidcr
u. Rockarveiteiin gesucht.
A. RoSa arslN. Kir cka. 4Ü.1

Lclbsläua.
Danienschneider

u. Hit'Sarbeiter aefnckt.
_Irosenber-_Luifenttk. L

KAeiSefzesllst
findet dauernde Beschütt

OSkar Boael. „
_Wörth rubc_jK _i

Sck neldergehilfe gefum
Ztoeshee'trgße 24, Pgct ._

Mcher Ane.0i!l
gesucht Wörtbstrgße _26—i
T. Herrrnichncider fps«»

Ses.^ lvrcchtslr.̂ o.^ ckL

weläicr ver Wocke einFStucke mitmackl ge>ulM
Ltik»_ stanlbrunncnstr._L

Rockschneider . ..
gesucht: auch solche,
etwas mitmachen könnet
Nah. Menges , Schwad
Straße 69. 2*

fl Tarif)
sofort aeiuckt.
»Meißner

HUssarveuer
für Damenschneiderei &
F scher» Moritz tra »e 5.

HilkSarbeitcri« ,
s. Schneiderei , b. a. LE
sucht B li tz. Ta unuZltc.̂ r
Hilfsarbeiter

fuckt Damen - Schneid^
Ludwin. Nlvcitz'trc.ßc,2b>-

" Fleißiger , solioec

Portier
sofort ges. Fhalia -riic ;^
Br . st. f. vekora. sof. «A
Fr . stecket Mahl «. IL



rt *. 46©. LomreeSteg. 10. vkt »b« IZtO Wtesvavener Tagvrar M-rge».« »»s-Ve. Erste- Blatt . Lette 8.
Junger Man»

. ftahrcn aefuckt. Adr.
Taabl .-Verlaa . Ok

:m Äusiraa e. Seitfd&r
WerlDlge Leute
. _C ratt ;enftrafce_ 42v
für Pension tückt. iü ,

Hausdiener
Srmtt-aes. Primavera.

pirter Stic ke 8. ^
Junger Hausbursche
gesucht. C. SeheUenberg,

Goldgasse 6.
Keaeliunae

«efnifrt Sä 'walb. Str . 46
fBeftrn bbaf.

Aeaefatffefcer
für sofort u. jeden Abend
gefuckt.

Teutonia Bleichste. 36.

f Weibliche Person«»'
f « aufniünnlsche» Personal ~ >

Alhtige Mlleitem
bet  Lebensmittelbr. fiwfrt
Stellung für iorort oder
später. Offert , u P . 707
an den Taabl- -Vcrlaa ._jsfetiia. A»le!»
mit Kennt» der euch. u.
fvanz. Svrache. Maschmen-
schr.. suckt Stelle als
Kassiererin. Telephonistin
oder derch. Ort . u. Ä. 705
an den Taabl .-Verlaa.

Junge gebildete flotte
Ltcnotypisti». auch gerne
tätig tut Haushalt, in
nochuneekünd. Stellung,
sucht Posten alsll
Aneebvte erb. u. 0 . 142
an Tagbl -Zweigstelle.

fträulcin , 24 IaÜre.
ev.. 8 I . R.-K.-Schweiter,
s. Stelle als En«pfan<»s-
dame bei einem Arzt odir
ähnl. Offerten u. Qi,  142
an die Tagbll -Zwrim lllle.

(G ewerbliches Perfon ai

Zahntechnikerin
sucht Seile ober sonst
Voll. Beschäftig. Of 'eri. u
O. 707 an den Taab .-V.

Hunges Mädchen
sucht Lehrstelle für die
Zabatecknik zu erernen
Näbcres Theodor Ullrich
Gustav-Adolfstrasse 1.

Welche tücht. Schneider'«
nimmt 19>. Mädchen an
welches sich im

Nahen
noch weiter auSbild will?
Ausführliche Offerten n
L 706, an den Taibl .-B.

Bell. eval. fträulein.
w. das Laudarv .-Den t iar
besucht bat. möchte fick gern
in e. bess. Haush. betätig.
ftam.-Anschl. erw. ; bann
auch die Cchulausg. der
5>ind. überw.. da 1 I . als
lbiltslebr . a» e . Volksschule
gewirkt bot. Off. B. 10,96
2S D. ftrenz. Mainz . F39
. 6'eb. mttftfol. Dame
sucht Besch, a. Degleiten.
ferfef . ob. sur Gefellsch.
Näb. im Toabl .-Vl.  Od

Hausdame
pef. Alters , in all. Zwe'gdes Saush . erf .. sucht Et.
in frauenlos , deutsch, oder
fron*. Haushalt oder zu
einz Dame mit ftamil .-
Anickluss. G«fl. Offert , an.

E. ftrank WormS.
_L ndwiast rafte 6. _

Wl . WllW
sucht palend . Wirkungs¬
kreis als SauSbälterin od.
Stütze in linker of. SauS-
balt . Offerten u. D. 709
Sn den Ta abl.-Verlaa_
Eeb . Fräulein
33 ll .. eva rertraut mit
der ftührung des aefamt.
HauSwefens, sucht, gestützt
auf aute Zeuaniffe. vaff.
WirkunaSkreiS in Wie»-
b -n. Anaebote mit An-
aaoe der Bedingungen erb

Maria Bob
Sau » Breuer

WenoSdorf̂ bri Neuwied

MWllkil
mit auten Zeugnissen u
Kenntnissen im Nähen, s.
für sofort oder 1. ll . St.
Offerten unter I . 709 an
den Taabl .-Vcr 'aa

Junges Fräulein
aus feiner Nachbarstadt
Beamten ockter. fucdt in
heilerem Haufe aeeianete
Betätigung . Stuf aute Be¬
handlung wird eefeben
Offerten unter L. 700 an
den Taabl .-Verlaa . , ,

HauSmdch.. KSck. Kinder
fräulcin . Tlü '" .n rc lucht
mau d Jukerar i, ,.Taae»
blatt Koburg ' Täglich ca.
30 >100 1-emr Xeile  30 Bf.

Ja . Mädchen f. Stelle
bei alt . Ehepaar für gleich
oder später , wo reden
Sonntag Au Sa. Wellritz
'trabe 44 . Vdb. 2.mrmm
25 I . alt . tn ollen Hau»,
arbeiten erfahren , sucht
Stellung bei einz. Dame
oder frauenlosem Baus,
halt . Adreife zu erfrag -m
im Taabl .-Ve rlaa ._ y y.
Junges Mädchen

welches kocken L möchte
kick in e. Restaurations-
kucke weiter ausbi 'den
off u. TT 708 Taabl .-V.

Hausmädchen
da» aut servieren näben
u. büaeln k.. snckt Stelle
in fein. Herrfchaftsbaus
zum 1. Novbr. Off . unter
« . 707_ cm den Ta B ' -V.
»elt . arb . ftrl . s. Wirkkr.

in beff. Haush a. tagSä er.
Näb. Emier Str . 2. ftrtstz.

Saubere iunae ftra,,
sucht 3 Std . MonatSstelle.
moraenS. Stunde 76 Nr.
Bafckeck̂, Helenenstraste 21.
«" verl. ll-ra „ s. w?vnatsft.

Adlerstrasse 51. ft. D.

^Männliche Personen _)
( Kaufmännisch,-, Personal)

Bertrarensstelllillg
oder äbnl. Bost, sucht 48i-
Kaufmann evt- Beteilig-
mit 30—40 Mille ober
Ueberna »me eines rent
vleichältS. Offerten unter
8. 706 an den Taabl .-V.

Gewerblicher Personal ^ )

Junger Mann , ae ernter
Küfer , firm in der äe-
band'. sämtlicher In - und
AuSlandSwelne . a. Probe
ziellew . n. energ.. sucht
geilüdt auf gu e Keugn,.
für sofort oder fvät . St.
in Weinbandlung oder
Hotel. Offert , u. .8. 682
an den Taab '.-Verlao.

Perfekter
Damenftiseur

Postickeur. der französisch
Sprache mächtig s. Stell
Offerten unter $>. 708 an
den Ta ab er aa.

Junger solcher
Bäckergehilfr

sucht lauernde Sie lung
Gelegenheit zur Ausbildung
in der Konditorei wäre er-
»vünscht.

Gncj jeogustr. 12, H. 2 r.
SLuhmat -er k. Sohlen

u. ftlcck mitmachen. Totz-
brimer S tr . 85. Mtb. 1.t meinen eo'm
w. noch Yi Jr .hr Sattler
u. Polsterer zu erlernen
hat. paffenden Meister.

Lampe
Karlstraüe 34. Hof P . llz.

Kinderloses Ehepaar,
in mittl . Alter als Haus¬
meister mehrere Iähre
tätig , suckt Ä " liche Stell,
onf sofort ober sv/äter.
Offerten unter ®. 710 an
den yr »-*f -V-'rlog.

Sennietungen
1 Zimmer.

Adlerstr. 26 l^Z. u., Küche,
Slorlftrofte 7, Sth . Dach,
l -ft.-Wobn.. al.  od . fVäter,

zu vm. Aibrechtstraüe 38
t' ädcn » . Geichättsrä »me.
Körnerstr . 6 schöne Helle
JÖScrfiL zu vm. N. Burk.
Nettelbeckstr. 15. Bastion.

Lag err . u. Werkst, z. pm.
Eine b' lle ae- "nmiae

Werkstatt
an rubiaen Betr 'eb zu v.
N. Hirsch Bleichste. 17. 1.
Möblierte Wobnunaen.

W>in BlM.
in herrlich geleg., in Rkibe
WieSbad.nS, sind einige
Wobnungen von 8 beziv.
4 Zimmern , »nölliert od.
unmöbliert, lofort zu ver¬
mieten. Offerten erbeten
unter 247 Tagbl.-Bcrl
Mdbl ZI in Ma»s «sw

i gut möbl. 3tm.
an soliden Herrn »- »nt.
Adrrlle iw T - ghl.-» . Ns

£ . ere Zim.. Maas . n«w
Riederwaldstraße 4 em
ftröntspitz - Zimmer auf
gleich zu vermieten.

Keller. Remis.. Stall , «k« .
Wielandftraüe5

Autoraum
für 2 kleine AutoS. a. als
Lagerraum --eeeanet zu
vermiet . Näheres Bier-

.ftadter^ trabe 7.
Stallung u. Remise zu vm.
Bleichstrake 43. H. -P.

j
1- 3 Zimmer
mit Kücke. Gas u. Bade¬
wanne . wenn möglich für
sofort oder später gesucht.
Dauermieter . Offert , u^ .

Brautvaar sucht v. 1 1.
oder 1. 4. 20 e ne sreundl.
2-Zim.-Wohnung.
Off , u. U. 700 Taabl.-V

Brautpaar i. der 1. 2,
1920 od. später sck. 2-Z.-
Wobn.. abgeschl., event.
auszerh. der Stadt . Off.
u. E. 708 Ta«) l.-Verla g.

Krienerswitwe mit ein,
Kind lucht

2-Zimmer-Wobnuna
:zt oder Rechtsa»

gegen Instandhaltung von
bei ?lrzt oder Rechtsanw

dellen Wobnuna ver. 1. 4
1920. Offert , unt K. 707
an den Taab '.-Vee'gg.

Brautvaar sucht ver sof.
od- ' 1. 20 eine freund!r-AlllllMllWM
evt. kann eine 3-Zimmer-
Wobnuna in Tai kck ae-
aebrn werden. Offert , u
M. 706 an d. Taabl -Ver '.

Ml'bl. oder uu " »bl.3*ö’s4-31ffl.-®cf|iu.
in. besserem Hause von
^kinderlosem Ehepaar ge¬
sucht. Offerten u. L. 710.
an den Taabl .-Berläa ._
4-Zlmel'wOm

eien. möbl.. m mich aes.
Off , u. y . 710 TagSh-Vl.

Junger Herr Dauer¬
mieter sucht anst. -
möbl . Zimmer
mit od. o. Denlüou Off.
u. ll 710 an d Taabb -V

Fremdenheim.
Zwei Damen s. dauernd

ie ein »eräum bebanllches
Zimmer mit auter Ball-
vervflea. möal. «abe Kur¬
baus. Ana. mit Preis re.
» . ^ >. 70tz_at d.̂ aabl .M.

Junger Maten suckt z.
1. November einfach

möbl. Zimmer.
Offerten unter H. 709 an

l-Mrl - L.
'Weiterer Offizier «. D-

suckt in herrsch. Vista od.
Pension im Südosten her
Stadt auf Dauer

1-2möbl.MM
tBett vorb.l . volle Ber-
vflegung. Heizung u. Be-
dicnilna. Off . mit Breis-
anaabe u. I . 711 an den
Tagbf.-Vermag.

Bernfstätiae Dame sucht
per 1. 11. hübsch möbliert.
warntes Zimmer.

Off . mit Preis u. E- 113
an die Taabi--Zweigstelle.

Ä ife sucht drei.Wohn -u.
Schlafzimmer

mit allem Komfort . Koch¬
gelegenheit. in Nähe de»
Kurhauses , am liebsten in
einer Pension. Off . unt.
W. 704 an den Tagbl .-V.

Einfach möbl. Manf.
gesucht. Offerten u. ft. 706
an den Tagbl .-Verlag.

Leere Mansarde
oder Zimmer xa  m . gef
Off . R. 141 Tagbl .-Zwgst

mm  Keller
zur Lagerung von zirka
?00 Ztr . Kartoffeln zu
mieten gesucht. Offert , u
B. 708 an den Taabl .-V.

Tedm . Engrosgesdiäff
Büro und belle Lagerräume mit Tor¬
einfahrt zu mieten gesucht . Offert , unt . N. 679
an den Tagl . -Verl.

)

2gut Ml.WM
mit Küche für so ort
gesucht. Angebote en
v o'm - Nachweis»Büro
Lion & Sie ., « ahnl.os»
stratze 8. .

Saub . aemütl. Zimmer
mit elektr. Licht u. event.
Klavier mit od. ohne Pe . s.
zü nieten ges. Off. m. Pt.
u. W. 704 Täabl .-Verla«.

göW. Immer
mit od. ohne Möbel, in der
Nähe des Bahnhofs Vgrt
od 1. Etage , für rub »es
Büro gesucht. Offet '. u
U. 670_ an den Taabl .-V.

Möbü Zimmer
mit Penllon s atsckiäftS^
tät . ftränl . ver 1. Novbr»
Off. u. 1410 an OM
I M Lam brickt. Eoblenz.

Wohn- u. Schlafzimmer,
möbliert , für sofort zu
mieten nef.. nicht «URer»
halb der Stadt , evtl, mit
voller Pension , wr ei"z.
Herrn . Off . m. Preis «' a.
i. D. 710 ^Tagbl.-Verlag,
Dam(TüMfetem)

li cht möbl Zimmer mit
ganzer oder tetlteefct
Pens . Be' tteug u. Wäsche
kann nach Wunsch aest. w.
Gefl . Offerten u G. 708
an den Tagbl -Ber 'aL,

Möbl. Zimmer,
ftrl .... hier lange Jahre

ansässig, sucht mit möbl.
Zimmex. mögll Südv .. für
sofort oder , 1. Nov. „ Off.
u. S . 708 Ta -M .-Verlaq.

Gut mM.Immer
im Kurvrertel . Part , oder
1. Etage, neögl. mit sei
Einaana von Herrn aef.
Off u. W. 706 Taabl -V.

Oleschäftsfräul-in
suckt eins. möbl. Zimmer
mit Pension. Oft . m. Pr.
V~ ft . 710 an b, Trmb̂ Vl.pvfc 'T'itf » e i e?ptj.

MM.3l«MI
mögl. Zentralheiz ., mit
oder ohne Peniron . Oft.
mit Breis unter Z 709
an den Taab .-Ber 'aa.
_OVtOTb. »rä vlei« sucht

Möbl. Zimmer
womöglich mit Klavier ob.
Klavierb "n" bung zu miet
aefucht. Oftert . u. O. 141
ar die Tagdl .-Zweigstelle
Brswarchrlna 19.

möbl . Zimmer
evt Pension , bei hellerer
ftamikie oder einz. Dame.
Nähere« zu erfragen im
Ziaarr .-Geschäft Michel«.
bua Ist. ...

Pension
Dllla Hertha

Tambackit-l 24. T . 6524.
Schöne rud ax Lage,

nabe Kurbaus . Kockbr
Wald. Boriüalickic Ber»
psleauna . Anaen. Wintee-
Anf enthalt.

Junge strebsame ftaw ..
im Besitze von schönem
eigenen Wobnh >use. mit
Garten nahe am Wald
und 6 Min . von d. Bahn
wünscht

Mm  MW . Herrn
der aeneiat ist. seine Ruhe
aus dem Land zu Verl., in

Pension
zu nehmen. Offert mit
Anaabe der monatlichen
Penfionsaetder u. A. 244
an den Taabl .-Berl . erb.

[  EütelW ]

( Kapitalien -Angedote )
H»v. mit Nachlaß aef.

Off. u. P . 897 Tciabl.-Bl-
s Kêitalten-vesuche)

» 50090
an 2. Stelle nach 95 000
Mark l . Hrivotbek. Taxe
206 000 Mk-. z. 1. Januar
auf erstk affiges Geschärt s-
baus aefucht. Offert , von
Selbstaebern unt . H. 7Ü7
an den Tagbl .-Verlag,

ZmioWm
f 2mmobilien-V.rkiiufe)

Billa
mit allem Komfort der
Neuzeit, dafelbst eine

Etagen -Villa
(gleich beziehbar) zu verk.
Näheres curdi

Wilh. Nettmeier.
Herrnaartenstratze 16.

Tel . 64 8.
Privat - u.

Geschäftshäuser
sehr rentabel , zu verkaufen
durch Wilh. Reiturier,
Herrnggvtenstratze 16. —
Tel. 6478.

Prima Haus
mit Metzarrei.

in guter Laae . sofort zu
verkaufen. Offerten unter
ft. 710 an den Taabl .-Bl.

Kl. Haus
Nähe ZLteSvaden. für
Restaurant oder jeden
anderen Betrieb geeignet,
zu verkaufen. Näheres

Wilh. Reitmeier.
Herrn «arten itraste 16.

Tel . 6478.

sJmmotzilien Kaufgesuche)

öoMlsch. moD. Sillfl
Neeotal od. Kurl ., im Br.
bis 150 000 Mk.. zu kauf,
ae ucht. Angeb. an fträul.
Neubjcanh,_ .Web raaffe 3
Zleinere moderne Ma
von Selbitref .eliant zu
kaufen gesucht. Offert , u
P . 708 an d. Taabl .-Verb

Zwei Zieaenlämmer
zu verk. Ergenheim, Ein
tracktilrafie 5. Müller.

11 mois , pure sänge »chien
d’exposition « 3 fois printe
ä vendre k bon prix.

Mainz-Mombach,
Casteistraße 3.

Sck. i. Pinscher-Hofhund.
sehr wachsam, billig zu
verkaufen. Petri , ft ranken
straüe 2V.

Jagdhund
edler, deutsch., kurzhaar .,
Rüde. 2% Monate alt . von
jagdlich Vorzug!. Eltern
prcisw . abzu«, Wieland»
stvake 4. Bari . ^ecbtS.

' töm«
reinrassig . 3 I . arokartig
Begleit - u. Wachhund, v
für Villa , ftabrik ufw
billig zu verkaufen

Bl 'Ücherstrake 22. 3.
Rattenpinscher.

Ein Wurf rauhhaarige,
fester u. Salfl . Pinschel.ltern prämiiert mit

ersten Ehrenpreisen und
prima « -tammb . u. Deck¬
urkunde zu verk. Kleine
Lanaaa sse 6. 4. Mainz.

10 Hasen
m. Ställen vk. Neugebauer
Herr ngartenstraf -e 13, P.

Etagen -Villa
od. Mietshaus
in bester Lage, bet event.
Barauszahlung , zu kaufen
gesucht. Vermittlung un¬
erwünscht sV. 1—3 Uhr.)

Architekt Schramm.
_jtbelMMLr2k _j£LJL

Reut . Haus
mit ar . Werkstätten bei
höher Anzahl, sof. zu kauf,
gesucht. Offerten unter
M. 703 cm den,Tagbl .M,
' Mit 30 Mtlleflüff.  Kap
kucke selbst sofortIWtk-im.
wenn bist. od. Nackhvvoth
zu kaufen: auch Vermittl.
erwünscht. Offerten unter
T. 709 an den Taabl.-Vl.

Eine Mühle
mit Landwirtschaft od. k' .
Landgut in der Nähe von
Mainz oder Wiesbaden,
sofort zu kaufen gesucht.
Anz 50 000- 60 000 Mk.
Off . u. H 70« Taabl .-B.

MW
^ Privat -Berkäufe

Wegen Stcrbefall

AIAlt wU SlLtnen
mit großem Vorrat zu ver.
kaufen. Näheres zu erfr.
im Taabl .-Verlaa.  vm

Landhaus
verkehrsrercke -. ooch ruh
Lage. Pracht"rile v uSi ckt
auf Rbcinstrom . mit tlcin.
oder arof,. 'Eueren !O>u-
tcrrains and . ilatnu . h.
günstig zu verk i.lfen . cvt
Tausch. Off . . . « . M. 104
an Saateuftei » n. Bralcr
A.-stte feUciu . *96

2dis3M
nnü®ooenpIMe
darunter ein eleg. Fuchsge-
ipann, passend für Heer.cha t,
ein
tatet mit Sit.

SeitettoKe
35 Zentner Tragkraft, um¬
ständehalber zu verkaufen.

G. Rübner,
Lchierstciner Lach, Äut .re.

E ngang
siche.«olfra « v. « scheubachstr.

6jährigeS
Arbeitspferd

und ein

schittiger Pony
preiswert zu verkaufen.
S . Serzi - er SchierNeiu

B .ebricker Str . 23.
fternruf : Biebri ch A>7.
Ein gutes Arbeitspferd,

paffend für Landwirt , zu
verk. fteldftraüe 25._

Ferkel
6 W. alt . zu vk. Grüger,
Dotzbeimer St rasse 172.

Zwei Ziegen
zu^ vk.^Marnzer^ Str . 41».

1 Zteae. mehrere Hafen,
l Klavswaqen mit Verdeck,
eine Grube Dung zu ver¬
kaufen. Andris . Dotzheimer
St ratz» 100.

Hässn. silbergrau,
für 15 Mk. zu verkaufen
Lanzchratze 33._

Sehr gut erhalt .. fckkueS
Tafelservice

mit Meuogramm 8 , alte
Bronze . Standuhr , zwei
2 elektr. Zimmeröfen , eine
grosse elektr. Dirne zu vk.
Morrtzstrake 5. 1 l. Anzus.
von10 —12̂ Uhr.

Eckt russ. alter Samavar.
Knvfer . lilber-plattiert . zu
verkaufen.

Tfcherntz.
S chöne Aussicht 44. 2.

Für Liebhaber!
PmAv.gO.H«renllhr
mit dovv. Svrungdeckel
zeigt Wochen Tage . Mon
an. sowie m. L>vortzeiger
Scklagw.. Voll- u. Ha b-
Mond. Offert , u. S 707
an den Taabl .-Verlaa ._

01). h.-W
u. Kette. 14 K.. 3 D . G.
zu verk. Coulins traüe 3. 1.

Gpld. Damenuhr
14kar.. in. Svrungdeckel u.
Kette, 10 Steinen , zu vk.
Sfbt. _tin Tagbl .-Verl ._ Cy
Silb . u. Nickel, 2 v. Betten,
l zweisckläf. Bettstelle , ein
irischer Ofen , Wakckmange
Wafckmasck. gx. ftischkessel.
Gasbügel -Avpar .. Klavier,
Weisszeuaschr.. 1 Zigarren¬
kasten. Porzellan - Sveise-
tafel . 6kcri. Hasenstall zu
verkaufen bei Livvert.
Amöneburg . Wiesbadener
Landssrnste Ẑ Part ._

Bin KMMA
sehr gross, schön, alt . zu
verk. Pbilivvsbergstr . 15
1 . links vorm, bis 2 Uhr
Muschelsammlung

zu verk. Adelheiditr . 108
3 St . vorm, von 9—11

remMliiM
gnt erhalten , i Sr (r ofee
das Stück 45 Mk 2 Stück
Ilrine ie Stück 25 Mk.. cvt
für Kinder , zu verkaufen.
Anzufchen täglich im
T«gblatt -Aol>s.

sehr gut erhalten , für alle
Dame 1000 Mk.. kl. schöner
Silberfuchs für junges
Mädchen 150 Mk. zu verk.
Näheres zu erfragen im
im Tagbl .-Verlag . Oc

1 Pelzfutter
für Herren - u. Damen-
Nramel . ein 3fellig. Stein-
marder -Pelzkollrer zu vk.
Nab. Wr claiiditr . 9. P l.
VcklardsrMjllMf
sowie Persianer billig zu
verlaufen . Näb. Herder-
jtrasse 2. 2. S tock.

Hochelea. m»d. Persianer-
Pelzqarnitur . Save und
Muff , « verk. Wieland-
strafte 11, 1. Müller , nur
m  Uhr .

Gelegenheit!
Persianer-Mantel
im Aufträge billig zu vk.
M. Anttett . Damenfchnd.
Wa 'ramktr . 32. Ecke der
<£mfei_Si £afie,
Neuer Lederhut

lbeiaet für 27 Mk. zu ver¬
kauf«» Sumbo -dtste. 1. «.

Nerzpelziackc mit Muff
zu verk. ftrau Riesel,
Dotzheimer Str afte 11. 2.
Herren -BiberHelzmantelzu verkaufen WieSb-ioener

Allee 88. AdolfsböSe._
Kl. echt. Hermelinkraaen

billig zu verkaufen. Zu
erfr . im Tagül .-Verl . Op
Edelmarder-Stola,

vier ftellr
zu verlaufen . Kant««

<£t«L5 _ £ _
. öealskln-KM

u. -Muff i. Auttr . zu verk.
Anznfeh. von 9—11 vorm
Walluser Str . 10. 8 links

Damen -Hut
neu. Zvl.-Vlüsch, 50 Mk.
verk. Kiwcll en strake 1. 1 ll

Br. Velour-,
Samt-u.Regenhut
vrw. Gr - c. Albrecktstr. 5. 3

Schwarzer runder
Damen -ftilzhut.

ungarniert . neu. zu verk.
Ade lbeidürasse 45. 2
Neuer bräun . Plüschhut

billig zu verk. Hermann«
ÜraKe 23, 2._

Velourhut
schwarz, mod. ftorm, zu vk.
Dotzb enner Stn 43. 1 l.

Neuer Damen -Winter-
but 1 P . n. Herren>tie.fel
kar. Nummert zu verkauf.

Zaevernick.
Wielandstrafte 19 2 Dt, .

Ein feiuer"

mit Schleier. Grenadin
preiswert zu verk. Näh.
rm Taa bl.-Verlaa ._ Oe

Kavothut,
fast neu, zu verkaufen
Lur emburgstrasse 1. 2.

ftast n. Kinder-Tafthut
vreiswert zu verk. Näherer.
im Taabl .-Verlcea.  6z

NeuesJackentl.
kftriedensw.t. Gr . 46, für
110 Mk.. w. zugesebnitt.
Voilebluse 15 Mk., sowie
einige Mir bll Leinen u.
2 Servierschürzen billig zu
verk. Näb. von 3—6 Uhr.

Schramm,
Schwalbücker Str . 5. 4 I.

R-Hseid. Gesellschafts- od.
Ballkleid

kGr. 42t preisw. zu ver->
kauscn Kaiser - ftriedrich-
Ring 44 .̂Eckladen^

2 Jackenkleider
lGr . 46, zu verk. Rüdes-
he imer Stra ke 27. P. r.
Sck'warz . aut. D.-Jackett,

D ^Winrerhut . S . - Anzug
zu verkaufen RüdeSheimer
Strasse 23. 1.

graft neu. 6ßmmßt!ojtfim
wenig getragen, für 16-
bis i7jähc . Dkädchen zu vk.
Dotzheim. Rbeinsirabe 51.

Blanseidene Jacke,
blau -leiu. Mantelkleid, zus.
150 Mk.. sow. kl. Einmach
fässchen 8 Mk. zu verk.
Saalgasse 18. 1. Anzusehen
zwischen, 2 u. 5 Ubr._

Schwarz. Kostüm rock,
n. f. arm . ftrauen . zu vk.
Sofni ann . ft rankens tr. 26. 2

Sckw. Rock. neu.
u. pass. Stofs für Bluse,
1 P n. Salbschube (41) vk.
Haus en. Ao rkstrasse4. Ir.

Damen -Plüschinantel
zu verkaufen. Näh. Wcil-
strasse 4. 3,  Stock._
Mod. schw. D. W.-Mante!
9Ö Mk., n. Chev.-Damen-
Stiefel 038/39) 40 Mk.,
3 P . Herrenstiefel (43%),
2 w. H.-ftilzhüte (57%) vk.
Sllmtte ^ Bismarckr. 37. 3.

Mod. bklbl. D.-Mantcl.
oft neu , für 250 Mk. u.
ebw. Boilekleid zu verk.

Hellmundit rasse 40, 2 l.

Imn -Mlnm«
bill. zu verk. Rauenthaler
StrafiO ?, Part , li nks.Mtauet, Staff
(grosse ftifit , für 12—14t
Knab . w. Mantel *zu verk.
Paaenfteckierstr. 3. 1 St.
von 10—2 Uhr.

Ein ftrack-Anzua
zu verk. Adelhcidstr. 58, 1.
Anzusehen bis 10 Uhr u.
po«_ 12̂ 2 Ubr,_
61. ftrackänzua. o. Seide
aearb ., im Äuftr . zu verk.
Platt er Str ake 28. Part.

ftall neuer ftrack
mit Weste vreiswert zu
verk. Klomtockst rahe 9. 4 l

ftrack. neu, auf Seide,
»rima Massnrbeit, nebsi
Weste, für mittlere ftiä.
u. seid. Klapphut vreiswen
zu vk. Rd ci ng. Str .3  11

Echlüll m.
U- elea. aeftreifte Kose zu
verk. Anzuseb. v. 10 Uhr
ab G ueisen -uttr . 18 B. r.

Gebrvck. « . «etr*
mit Seidem . u. Weste zu
verh Näh Hausmeister
WAhelm,trotze14.
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WMiljllg
toenia oetrcmen. billig au
verk. Anzuseh. t>. 10  ab
Gneisenaustr. 18. P. t.

(Einige Anjilge
Aovvenu. Koken, aut erb.
werden billig abgegeben
Anzukrhen von 10  Ubr al-
Gneisenanstrafte 18  L . r.

2 Ml erh. »lnzüar,
rnittl. Fig.. zu verkaufen
bei  Carl. Bleichstrafte 18 ..

Scknvarzcr Gebrock,
wie neu, für fcklanke Ge¬
stalt 80  Mk., 3 Reißbretter
27  Mt .. Markenalbum mi:
Marten 80  Mk. Näheres
im  T aabl.-Verlaa. ^ D'cvEleaanter Smoking
«u verk. Anzuf. zw. 9 u.
11  Uhr P arkstrafte 5.

Gut erh. Anzw.
billic zu verk Bl«m,
Luisen straße 26. Gtü. 1.

Kose laestreikt)
Smok.. Rock, sech Weste
seid. Unterröcke. Tafietrock
schwarz. Regenmantel, bl
Cheviotbluse. Hausschub
(Gr. 88i. Damenknovtstics.
(39). n. Lackbalbsckubc (35
u. K.-Scbnürsckiuhe(38)
verkaufen bei Kantner
Dambackstal 5 3._
Lang. Covercoat-Mantel

(Gr. 44), schw. Chcvreau-
Tanzschrhe, n.. Maftavb.
Gr. 30. n. deobe Halbsckuh
(38). 3 P . n. la Schweden
Handsckuhe(Nr. 6). ein?
Flanell Hemdbluse. nei>
netr. Männer- Weste mi
Aermeln, neue Mil.-Untcr
Hoseu. Scknrinmütze. 2 f
woll Stutzenz. Sporthos

verk. Bülowstr. 18. 3 Ian

HMN -Mol
«, Anzug. fast neu. dunkel
mittlere Fia.. zu ver.
Zitzer, Friedrichstrafte 36
von 11—3 u. 6—8 Uhr.

Herren. Ulster
u. neuer Samthut billig
zu verkaufen Rauenthalc

tra ste 17. Part, links.
Duntl . H .- Paleto
u. Ulster, sow. Ulster- v
Paletotstofke vreiSw. ,u vk
Blum. Luikenstr. 26. G. 1

Kammaarn-H»se.
d-u-nkelbl.. für 18—LOiähr.
Hill, zu verk. Scrrnaarteu
strafte 12. 3, bei ÄcrgeS
Änzus. von 4—7 naehm

A » MllW -M
1 Bozrner Mantel, au
erba ten, zu verk. Dotz
heim  er Str. 146 3 links

Wintcr-Uebrrzieher.
schw. Tuck zu vertäuten
G. Friedr ich. Weilstr. 4. F
S . «. e. Wint.-Ucberziehci
(FriedenSw.) f. schl. Figpreißw. zu verk. Harting
strafte 6, 4 Et._ _2 Herren -Mäntcl
ix. Geh rock zu verk. Dotz
heimer Strafte 100. L. P

Gut erh. Urbcrzieher
(mittl. Fig.) zu verkaufen
Anzus. von 1- 8)4 Uh
bei Fräul. Fisch'r. Faul
tzrunnenstrafte 12. 1._

Covercoal-Neberzieher.
«ut erb.. 200  Mk.. verk. od.
tauscht am.  Edelm.-Mufi
Rauenth aler S tr. 16. P. r

1 Hmen ' . Anglings-
u. Knaben-Ulster. 1 Ueber
zieber. 2 feldgr. Anzüge
1 Knaben -Anzug. 2 80e
Röcke(dunkel). für Post
röcke. febr vreisw. zu vert
LrabeMrsk'.-, 2Q_. Latz eiLl'.raft-t-20 _Lätzen

Wr -WiiMleiLhMsseur-ruly !i
qut erhalten, zu verkaufen.

Führer.
Gwfte Burgstrafte 10.

Gut erh. Knabenmantel.
8><ähr., Gummischuhe <2  )

Lagendeckeu. 2 Kissenbez.
gutes Bidetu. Bettviaunc
dänsel. Scerobenstr. 30,,8

Für Kiähr. Knaben .
Lintcrmanlel rür 40  Mt.
u verk. Soiine.rb. Str. 20.
^arkvilla.̂ Simmer5. _̂

Feldgr. Wasfenrock
Frie-dknsw.) usw. zu verk.

'Mil .-Mantcl u, Rock.! P. neue Mtl.-Leüer-
bandschuhe zu verk. Brüll,
tarlstrn fte 31. Part, link- .

2 Chauffeur -Anzüae
I .Mäntel, dklbl.. 2 Dien.-
tödte, n. f. Kutscher geeigu.
Gr. 48). autz. vreisw. zu
erkaufen. Sulzbach. Faul-
runnenstrafte 11.
1 Zvl .-Hiite je 45  Mk ..
P. n. Knabenstiefel (38

<t 39). Maftarb.. 120  M ..
llcS Theater- Cave für

Erstlingswäsche»
Ruivvcnw.. Kind'rstühlch. u.
Herren- Ue-berzicher (42)
lill.^Adlerstrnfte 86. 3 r.

Roter Mntratzen-Drrll,
3 Mtr .. 140  breit . Svann-
Gardincnstosf. 2.80  Mir .,
1,50  br .. zu verk. Weil-
strafte 4. 3. S tock. __ ___
Zlve! aemaliß ©Mins

00  Mk. zu verk. Zu erfr.
m,Tagb!.-Derlag.. 0«
Zwei steife Herrenhüte
äst neu) bist zu verk.
m, Kaiier -Fr.-Bad 7. 1
1 P . n. Wildlcderschuhe.

.ae'schn.., Gr. 38, zu w.stein. .Hirs-tyiraben
Reut'Mil.-Tchaftenstirsel,

‘ - Vk. JU Bf.nivaearb., f. 60  Mk. DU
botzh. Str . 86. ft. 1. W.

Handschuhe.
Gr. Posten Wi.dledcr-

Handsckuhe(Gr. 3*%) b>ll.
zu verlaufen. Schramm.
Nerost rofce 28. 1. Stock .

1 P . Kamelhaarfchuhr
(Gr. 21) zu verk. Krllcr-
strafte tO. Part linkst_
1 P . n. Tour.-Sckmhe 42 ).
1 P . n. eleg. Kalbsch. (41 ).
Kellnerfrack. 1a Gescllsch.»
Frack. f. neu. 3 Smokrng.
5 Kellnerwesten, Blumen-
tifch(Ci?.). Vogelkäfig mit
"tänder. 1 FahrrÄ» ohne
^ier.. >oan. Wandgestell.
' Gemäße (Studreiik.) vk.
lhainerws. Fried'ichstr. 87,
). St . Änzlüs. Donnerst.,
den 16.. von 3—6 Uhr.

sehr schöne Stucke) zu
,erkauien. Näh zu errr.
uil Taabk. Verlas 0-1
Gobelin , Moquett

Seidenstoffe
iirka 80  Muster, in der
Aröfte 70X180. f. Kissen
Decken od. Bezüge geeign.
->u verkaufen

PH. Bester

PlüsH -, Chaisel .-
i. Diwaudccke, 3 Plüsch.. .- v». , _ Plüsch
7ischdecken. zwei wollene
rhaisel.'Decleu, 3 ,v , l>e w
Diwan-Decken. 80  Oelge-
nälde. Harms. Bären-
trafte2, Eckladen

Lcinrn-Portiereii,'eit neu. zu verk. Näheres
stetenr>iw 1. 2

Fast »euer Tevvicki
w. vk.Mückerstr.. 7. M. 3.
Schöne vrrstellb. Stasfrlei
i. älterer vbotogr. Avvorat
9X 12) zu verk. Weitend-
trafte>8. 2 r
laücrnoten , Ms
u verk. K.-Frdr.-R. 24. 8
Klavierschule(Breslauer),
Sand 2, 1 Piston-Schule
Arban). Piston-Solis mit
^laviecbeol.. «eb.. zu verk.
’frD Kai icr-Fr.-Bad 7. 1

Eine Schreibmaschine,
'Haskamvc. mod.. billig zu
erkaufen. Faust. Wcrdcr-
trafte 10, Part.. 1—3 u.
3- 8 Ubr . _

Eine scbr gut erhalten
Wdiiie

Shstem Remington) zum
streike von Mk. 880.— zu
»rk. Wlickt. Blunienthal.
Nlarktstrafte 14, 1.

m.  linierik. Wreibm.
)(, Becker, Walra mstr. 9, L.

Mcrcedetz-
Schreibmaschine.

fast neu, zu verk.
Netallwarcn- Industrie,

Lure uchur gul atz .8. 3.
Kovirrvr.. Wrlngmasch.

.u verk. Gciselhurt. tL>otz-
vjmrr St ’-. 68. Mtb. 1 l.

Kopierpresse
u verkaufen.

Wollmersckieidt. ,
Geo rg-dlu niiststrefte8b.

Ein Harmonium,
I U-urbau ohne Sosa, ein
Kinder-Dctt, ein Frack
nit Weste zu verkaufen.
No? sagt der Tagbl.-
sterlag. Ob

Gut erhaltener'

»Ml MI
und ein Posten

Mlllllht . 'Mrbses;el
zu veikauicn.

Walhalla.

Flügel.
Gr. 1,60, ,n prima, fast
inaebr. Zustand, umzugl-
rtber zu verk. Off. unter

st. 10394 an Ann .-Erved
^39Frenz, Main,._

Pianola
mit 40  wertvollen Noten-
collcnu. hängender Gas.
Badeofen zu verk.

Dr. Ern».
uhlstzWalkmühlstrafte6, 1 St.

Besicktiauna nach Anmeld
durch Fernsprecher 369.

Klavier
e?ri_tfici s Lalmstr. 26.
Gitarre-Zither u. Muff

u. Pelz zu verk. Dotzheim'
Obergnfle 34. Menz _

Musikwerke
verschiedene, bill. zu iwrk
_Petri . Frankcnstr. 26 ._
Grammovlionm. Platten
u. gr . Mciung -Trichter zu
verkaufen Friedrichstr. 44.
Lth. 1. Et. Anzufeben
von 18—6 Uhr

W SNlMn
mit Platten, geoftartmeS
Musikwerk, mit 10 -Pig.-
Eiuwurr. für Restaurant
oassend. sos. , n verkwuchn
Westendstrafte, 30. Part.

2 einzelne Belten.
Svrungr.. 3ttil. ScegraS-
Makr., Lsckläf.. vr. Drcll
(neu) b. z. vk. Schneider.
Tavez.,^W<'ilstrafte 6,_
Bett u. Ablaufbrett verk.
Pohl. Dohb. Str..11. 'B._

Ein vol. Kinderbett
m. Matr.. eis. Bettstelle,
aut erb., aut erh. Lflam.
Gasherd, ein neuer Schub¬
karren billia3-, verkai fcn.
Nähere? bei Roth. Weil-
ktrafte8. 3 l inks

Kinderbettchen
Brvemaune ». Kl'kovst'ihl-
chrn zu verk. Wrvnandt.
Emser̂ tOO ^Gth Part,
« . MM MN

cickxn. zu verk. Anzuiehen
nur von 8—10 vormitzanS
Otoetbestrasie 1 Part .̂ lkL

Schreibtisch Divlomat
2sttz.. mit 8 Schubl. vier
Schränkch . für Büro «.
zu verkauf. Vorm. 9 - 12
Sck»walbach Kaiser -Fried-
rick-Rino 52 Bart . JinJä.

sichB-od. Knchen-Einricht.
verk_% rf>et, Ĵohnstr. 34.

Eins. Kück'en-Einricht.
u. Konkcrvenschrank,' vk.
Näh. Schrcinerci Noftback.
ScliulberĝlZ. 2._
Kvl. neue Kückien-Einr.

umst-ändehalberz»m Ein-
kaufSvreiS zu verk. Dotzh
Strafte 130, Kstdebrand

«en - WsiWM
aut erhalten, billig zu vk.
bei Burthardt. Nettelbcek
stratzr. 20 ^H.th,,JP&erkstott

1 Küchenschrank
vk. Schwarz. Bleichstes34,2
Flaschenkchr. k. 1000  Fl.
mit Sckiebetüvcn. 1 gebr.
für 230  Fl. zu verk. Fahn.
strafte8 1 links.

Babn-Korb.
aut erb., zu verk. Danae
Zicte uring 6, 2.

Ei., Schliebkorb.
käst neu. zu vcvk. Stcin-
ga ffe 21. 2 r.

Sin fiofiHjdjtoni
•u verkaufen. Näheres im
Taabl.-Vcr ag.

SüH& 4 m.
fcf* neu. fu" Kolonia'w'
E>sckiäft usw. gccign. b ll
zu verk NöbcieS Kniie.'S
stakfer- Gefchüs». Mark»
st, icke 10  Rex Lcrele».
>ina8 l  ei .Fi :ver

Nähmaschine.
^ast neu. billig zu verk.
Bismarckri>i.q 13. Part.'̂ r.
Waickmalch.. Waschmange
m verk. Laalgasse 30.

Dezim-alwaqe
zu verkaufen bei Diehl
Älciclutra fte 9.

Leichter
I- ll. Wnilll Ionen

zu verk. Ritzel. Platter
Strafte 168.

Grofter Handkarren

Sckxxrnh orststr . 36. Hth . P.
Starke Leiterwagen

zu verlaufen. Gcftner,
Dreiweidr nstrafte8.
Fahrroil in. Umtim.
tzermaniislrafte^S.,

Ein fast neues
Herren -Rad

l IIILTl*I «u V».
Blti chft rafte 17̂ Lad.n._

z « > Wie Biet
mit Are billig. Petri. Kl.
Langgasse,4, 1.

fironlcn -SiegeUSgr

ring 5, Werfitattj_

kDelbstfahrer)

Ein Kinderwagen,
aut-erhalten, mit Gummi.

uscben von 2 bis 5̂ UJrOranicnstr.

Kinderwagen
HU4 Cll».. VVllW'Ûl V.,Schwa(bocker Str. 21. 2

Fast neuer Kinderwaaen
Gut erb. Wintermantel,
schönerW.-Lut zu verk
Helenen strafte 18. l.

Inderklavvwaaen
u. Stühlckxen zu verka»
Kxll rstraftc,10 .,

©uter MU -Osen

Kl. sch. GoAheisofen
mit Rvbr iiu verf. Doun-
Dlücherirrake i0.  1 L

Fast neuer
Küchenherd

mit 2 Brat » ü. Backöfen,
i  Wärmeschränken neuer
loerdsch anae. event. mil
Boiler, zu verkaufen

Schöne At öllcht 28.
1 kl. 1 großer Herd.

l Kaireuofen rür grcftes
Zimmer zu vert. Osiar
Löbr. Fricdrickstrafte 29. .

Bronze -Lüster
13 fl.. zu verk. oder aeeen
aut erhalt. Tevvich einzu-
tauschen Möhringstr. 13
Bart., v. Welek.
3flam. GaSlÜNer. Mess.,

gr. Reil'ekvrb. 1 P Sckast- ,
stie-fel (27  Ä), neu. 2 Wasch-
iässer■billig zu verkaufen
Dotzüeimer Str. 40. S>. 21.

2fl. Geschäftslüster
Zim.- u. Küchenlampe
>GaS). Tucuringe zu verl.
iderdcrstraftel . Part. lkS.

Zwei Sarmiae Ylaslüfstr
zu verk. A. Stein Nchf..
Lanagaike 54.

Hinterrad mit Freilaus.
Decke u. Kette. Nickel-
Karbid- Laterne zu verk.
Schmitt. Blückeritr 18. 1.
UoMnWMM

tadellos erhalten, zu ver-
kaufen. Heimann. Derder.
strafte 28.
ev> v
Badewanne

Gasherd u. versch.
u. Dekorationsaegenstände
zu verk. von ll Ubr ab
täalich Viltoriastrafte 25

Babybadewanne
l^inn) mit Holzgestell zu
vevk. Neuhöfer. Rauen-
thaler Strafte 8, M. P. I.
! femotor , Oßltirn
Avkekmüble tnrfir. Bütten
zu terffliiren. Füaerhgus
Schiersteiner strafte 68.^

Ca . 1000

Spiralbohrer und

Gewindebohrer
von 2—10  mm zu verk.

W. Hiunenberg.
Lonagaste 15.

B «si >!teHoIzwmi>
5,7l m lang, weiß lack.,
mit Ges ms, 2,36  m hoch
l >lig zu verk. Näh. Büro
Ho.et Metropole, vorm,
von 11—12  Uhr.

Flügeltür. 1,40X 2,70,
ÄU_Df, Ackceck'tiirefte 21, 2.

Poetle PostUstckea.
Karton; u. Schachteln zu
verk. Schwalb. Str. 4l.
Uhrladen.

iNehrere ar. Scheiben
MilckmlaS«. sch. Mantel-
osen zu verk. Fricdrick».
strafte 23. Bart.

Eiick.
UelMin - Mr ^

zu verkaufen
Hotel Nonnenbof.

NDihriisÄs
für

Gärtner!
Wegen Auf ösung uns.

auswärts (im bcf. Gebiet)
aeleg. Gewächshauses sind
ivottbillg zu verk.:
8 Riesen-Palmen

lFäckeru. Phönix)
2 Rielen-Aloen.
2 arofte Aloen mit gelb.

Rand.
16  arofte Aloen «. v. kl.
Näheres bei Stock Franz-
Abtktrafte2.

Einige massive
Hühnerkaslen

zu verk. Gärtnerei Weber.
Aukamm, Hastest. Grenz-
l'trafte der Bi.rst. Linie.

Gut eubaltene
Stalleinrichtung

zu verk. Gärtnerei Weber.
Aukamm. Haltest. Grenz-
liiS&L- ber_ Liui^

Königspalme
Wedel 1.50  Mtr. lang, zu
vk. AdolkÄöbe. Gottfried-
Kinkel str. 9 Te >. 6068

2 aroftr schöne Palmen
»u verk. Adolstirnfte 16. 2.

Große aekunde Palmezu verkaufen Dreiweiden-
strafte6. ParS. recht;.
Erotze Palme

,Phönir> zu verk. Phi-
6 w, ra st-gftê 27  L,_

2 große OlutnmlDSume
zu verk. Rbeiustr. 96. 2.

Zwei schöne arofte
Gummibäume

im Auftrag zu verkaufen
Näherer Lrhrstrnfte 23 2.

Kakteen.Sammlung
tu verk. 3Mkincc Str. 25.

secrer, Lo.
IHnip Fuhren Dun]

Händler-Verkäufe
Tcutsche Tch ferhunde,

Gull .chü Hunoczeniiale,

Für Arbeiter!

1. 1.

Mene MMtnet
ir modernen Forme»

Gebrüder Lcichrr.

in gediegen. Ausführung

neuen Modellen
Möbel.ia«S

Buchdahl
Wiesbaden

4 Bärenstrafte 4.

Schlafzimmer

Elra Büfett Vertiko.

Steil. Rofth.-Matr̂ Bert.,
Kleiderfch.r.. vol. u. lack.
Kom.. Waick om., Tiiehe
Wien. Schaukelituhl. «resce.
Bilder lnll. Sckorndori,
L>eleueuitrafte3. P art._

Etz -Kredenz
Waschtisch mit M.. Reicht-
iich mit M. Auszicb iich
Svieael u. viel,S m billw.

iauerer Göbenstr. 22
'W ' lMilhWg

käst neu. mit B'eivkrglas
' a 'zu ur mtfeu.MEF,. . . ^.Sckiaurrer. Göbenitr. 32Pichls. Achen
eel' t N.'llow- t' iuc. Linel
Platten, viiina <.-nn!mck

Geblüder Leiä.er.
Orauimitr. 0̂_

An m  m

KleiderZ

2 pol. 2tür. Kleiderschr..
ltür. lack. Kleiderschrank,
Diwan. 1- u. 1)4schtäi.
Betten. Wafchtom.. Nacht
sckr.. Auf''Lwohr.-Schrank.
Svältifch mit A'laus und
Ziukeinsiib. Zimmer, und
Kächentisck. Stühle u. a. m.
verk. billig
^Schramm, ,Nerostr. 28.

Karbid. Karbid-Lamven.
K-afseervster. V'as-Lamven.
Brenner. Znl.. vllübkörver,
GaSkockcr. OlaS-, Brat- «.
^ckhaubrn. Badewannen.
Badeöfen. Zavthähne und
'̂artenschkä'- '̂e zu verk.

an-st!-in«xrade10

Vollgummi-

Reifen
Decken u. Schläuche
zu Origin-Fl brik-Listen-
vreiseii mit 2 % Srou .o
in ra. R Tagen lieferbar
bei sokortia. Vorineelu»«

Fels
Vertr der Brnzwerke.

K . Str. 4 T . 92

2 Oleander . 12  Kübel
Arckievantus, 2 (tzaShcrde
mit VlesteNrn. Badewanne.
Malcknnru- Teile eines
schweren Aufz lgS, 6060/1

13  OjO /2  Scktstaschen
2600  neue u. 4000  alte
Sektkorkc zn verkaufen.

Acker
Wcllritzstr. 21. Tel 3930.

"B rschiedeiir sehr gute Jrckcnklrider, EeseUfibaft^

Lin xs 01 <1. Kopfkissen , fertige Damen-
u Herrenhemden , Beinkleider u Unter-
röcke in Flanell ( sowie Renforce , Ma -'a-

zu verkaufen Erbacher Straße 3, Part.

Daimler̂imasitii
M . Goebel , Rheingauer Straße 22, 1 r.

LlliiWiil - e )

SudSjem Ziege
Wolsrain von

Zu kaufen gesucht
1 Haushündchen

goide
Uh ren

Platin
55  Mk . pervramm.

zahle bis Mk.4 .50

LllilitSrmantel

MW

in
Eold. lilder u. Ronze
sucbt Liebhaber. Off. u
" — ' chl.-B.n. 708 an de» Taab

Po »ellan .Tlr er.
6 obetl r .raschku-
uhreu, Per euvor»
hä»qr, ltr Ttosfe
« Belege, Waad-
deloraiicn sw.
Zahle Höckistpreis,

w. Koristky
Westendstr. 20, I

NehöWenWr
»ablr ich kür

Guter ) . Herren-
u . Damen -Kleider

«..t, Art,.Ptljjaqtit . rva .che,
«chuur usw.

kaiist «» olserftiichst Br-Ii
Frau Stummer

ii.euaau» 19  r . «100s ^ ê.ruUen-*.*31 ^
Tame»-Wiutermant:l.

' 44—40; Xli>3.,.tut erb., L _ ■ .
Lape.. Smoking od. Cuta¬
way zu kaufe» «*sucht,
llmgeboto"mit Pr .is unter
£ . 714 an de n,4ag --l.-Veil.

Wüsche. Gebr .-G^aensttz lde
lltztz Art tauft bochslzahl.

t-isch>rr . Adokfstrrfte 1 1

Skunkspe ẑ

loivie alle» was iin Herr.
ichakloh auSra »girrt wird.

Frau Klein
Ooltiustroftr 3. 1

— Tclrvtwu 34UU—
Fuck'Svelz-Yiarniwr,

schwarz, zu kaut, gesucht.
Qrwckd. Jüaerstraft« 11.

aut e halten, zu kaufen
lesuckit- Oiferten un.er
Z. 701  an d Tra bt.-Berl,

l̂ t>lmarder-Muffucs. Rau-ntü. Str 15. B. ,
Ein besserer aelraacner

Damen -Samt - od.

Pluschmantel
od. sonst mcd. schw schon
Mantel zu kaufen gesucht
Off, u. A. 248  Taa ''l.;Vi
Herren- u. Damenkleider.
I Tamcnmantel. Astrech..
Sviclsackeu aller Art zu
kaufen gesucht. Sstwrudorf,
Dolcn enstrafte3, Part ._

Zu kaufen oefudit
guterh . An ug
für alt. L-errn Q• 48 49
Doaeckrr Totiü wir . 12£

Gut rrhalt . Anzüge
u. PgletoiS kamt. Gg.
Binder, Alkirechtstr. 20. _

Gut erh. Nrberzieher
(Marengo) u. gestr. Lose
zu kaufen gesucht. Of '. ».
st.,706 an den Tog''l.-Verl.

"Neuê Tam en-L*.ck-
Tanzschuhe

Gr 37) u .̂ erren -Lack-
Tanisckubr (Gr . 41- 42).
.uclit ßcicua. ce im . Ost.
mit Vreisangr be un'er
W. 703 an ö. Taabl -Bki'.

BraNipaar
s cht Bettwäsche u. Handt.
Off. iüil Prer ? u. K. 709
an. den Taabl .-Peekaa. .

Bunte Betlbrziiae . ,
weifte; Tafelt '.ck zu t.  gef.
We'wr. r-orkstrafte 7. &>. 2,

Zur Einrichtung
seiner Wohng. sucht
Liebhaber

antike
Gegei'stände aller
Art in Porzellan,
Silber, Schmuck- u.
DekorGioussachen.

Off. u. 0 . 133 an
die Tagbl.-Ziveigst.

"Gut cibalteues

Piano
Norkstrafte 3.

ärpatj:
Piano

Piano
Wirst. §i« .

Neumann, Moritzstr.

lileg . UndkMWndeÄ
weift. Plüsch od. Fell, zu
kaufen gesucht. Off. unter
W. 141  an die Ta«st.-
Zwcigstelle. Bilmarckr. 19.
Leder -Treibriemen
zu kauicn aesuckt

Bäckeru. Co..
Em ser Strafte 44—46 ,^

Bückier, Lüster.
Bilder, Aufstellsack-n usw.
kaust Groft. Nett.lüeck-
strafte 13.

nur von Privat gegen gute
Bezohluug zu kaufen ae-
fi cht, Ofr. Frl. L. Dietrich.

Piano
von Pri'w! zu kauken ge¬
sucht. killt Sckaab. Ober-

Kaiiö odrr IßniiDn .um
zu kaufen aekucht.

P. Turnseck.
Pigĝ mariMtzaftL^ Z.̂ .

zu kaufen aes. Winker.
S -s'walbackxr Straft e 46̂ .

bessere; Instrumeut, von
Privat gegen gute BiLaM-zu kaufen eefütP-t. Frau
Booel. Bke ichstr oft.' 13. ^
Auf gleich zu kaufen gci-

Gefl. Zuschrist erbi'.tet
Fräulein Sovhie Braun,
" alram strafte4. ^

colsr vdkkMel
zu 'auf aes Sck'ri 'tl . Ost.

c. 87. L



9fr. 4<w. DouncrSt̂L, IN. NtoLer IMS. Wlesvavener Tagvian. v7orge».AuSgaLe. Erste- Blatt. Gelle T.
Mandol

Veretn. Li
u. Gitarre»

n. -Le
Orckeiter.Anitr. t Seibcl,

32Ä.

Mick unLel. ©las . zu kauf,
nefu&t ®cfl. Ätjßej. uniA. 7lA cm den TaM -̂VI.

Sämtliche
Spielsachen

Eisenbahn.. Dampfmasch..
Not- ren. Kiru,. S>attTi:a
inaatca, aff umulctoren,
Buvven, eicht,  u . mecfan.
SiPParme, ©rcrmntopfione,
®<men. XUbzm,  Mandol ..
Wltarre», vbot. Apparate
uiw. uiw. sofort gegen
Hobe Bezahlung kaust

Matten,
_Sr <t8enitr.ifie_J ._

SiMai« Wels
zu kaufen aesnckt.

MämclscjuJbum ^ t^ .
Hobelbank

K laufen «cfucfii. Aetzad&atutor ftffrafce3L
Gut erb. Hobelbank

MI kaufen gekuckt Off.
mit Breis -ma. u. R . 142
an die Tog-bl.-Zweig stelle.

Wlpsör.
M uni) Mi

kauft fte» Pb Häuter.
ftri tbriififh-cfie 10.

Treppe
für 2 Mtr. tiefen Keller
zu kaufen gekuckt Rüd.s-
beimer Str . 23. Bart , lts

Feuerton-
Badewanne

erstkl.. neu od. sebr..
kaufen aek. T
Gustav Berger. WieSbatz..

Kötel Roke..

|i

L
S « Ms,Wer.
Messing, Blei kauft höchst-
zahlend ?. J. Fliegen
37 Wagemannstraste 37

m

fümüöH, MkllM,
Sinn Blei kauft stet»

Gelbaieberei Becker.
Kra nlenstraste5

Transmission
zu kaufen
u. H. 701 an d.

Offert
gbl.-V

für
_ Svielkacke«

. . Ämjoen und Mädchen
au kaufen gesucht- Off. u.
j&J »jhJ an b. Taabl -Verl.

Schaukelpferd
u. Buvoenwaaenz k. 'ges.
M ^ S-_«!>0TagA ..Verl.
Gut erb. Pupveuwaaen

zu kaufe» aesuckt. Riedt,

SriQanten, GoU- uni Siteacfun
Gesteck», Aui&U/.e. êrviea, X*ia i he i., / alings’>Un
kaaff zu «iler- CltttMiMou Neugassi IJ, 2.

3331.

MWMnknusgWst
ton Karl Kaunenberg It.
befindet fick immer noch
Msramstrast«, ! ?. _

Gute Nähmaschine
M kaufen aes. Kr. Engel.
BrrmLxcknnĝ L
Zigarrenpresse
u. weitere Einrichtungen
zur sfabrikation zu kaufen
geiuckt. Offerten unter
B 70S mr  den La»bl--Bl.
Gutes Fahrrad
w't Gummi zu kauf. ges.
bischer. Adölfstraste

(starker zweirädriger)
^ mit Kedernzu kaufen aesuel̂t
Ado fSallee 35 Part.

iitloltsl» Freisen  y Telephon

Brillanten^
G«ld. und LilbermSuzê Be stete, kenchter. « nffltze.
rajchenuhren. Armbäuber. Lette», Brenn,tiftt. Platin.

Zahngebiffe
k« Kautschuk und Gold kauft zu zettgemShen

reellen Preise«Julius Rosenfeld
15 MWMjlr . 15 Gegr. 1838. JßlßJĴ Ü Ws.

Der allergrößte Ankauf von

Znlmgebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaß : sind, befindet sich nur in der
Wagemaamfraße 27 , 1. Stock,
Ich zahle per Zahn bis 4 . 50 Mit . ,

fflr GoM- und gon$tiff6| AA | S|d| AfiiiAAiioS
Edelmetall»Gebisse KENEM8 « A MEttV
(ur Holzbrandsflffe bis 75 Mk . p. Stack,

f tatiU SS ö . Gramm,
Gold« n. Silber-Sachen, Silber-

«# * laftsÄSIlCSej (nsclien , Bestecke , Leuebter,
Aufsätze, Uhren, Ketten, Pfandscheine etc.

zu  noch nie dagewesenen Preisen.

M ISHSiSEKM11. Stock , zu achtenu. kklk
• nicht früher verkaufen

zu wol len, bevor Sie mein Angebot gehört haben

Rhythmische Gymnastik, Plastik,
künstlerischer Tanz

von
Adrlensie - Ursula Macker

geprüfte Lehrerin der neuen Schule für ange¬
wandten Rhythmus HeHerau.

Beginn der Kurse für Erwachsene und Kinder
15. Oktober.

Anmeld. u. Anfr. Wei ibergstr. 20. Tel. 4831.
Spreehst. Donnerst . 12-1 Uhr, Samstags 2-4 Uhr.

ist
Sin

zum
Alb reckt!>raste

Slavier-
Ueben frei.

27. 1.

Geheizte bessern

Kegelbahn
für einen Wochenabend
gesucht. Okf. n. v . 705
an den Tagbl.-Verlag.

moderne Tanz-Kurse.
Für unsere gesellschaftlichen Abende sind

einige Herrenanmeldungen noch erwünscht. Offerten
Kleiststraße 14 , 2 , zwischen2—4 Uhr.
P. Kodiaszowska L Mautrik
Bailettmeistenn Landesthea ter. 1. Solo-Tanzerin.

Sauers Tanz-1  Tnrnsehule
Adeli.e'dstr. 33. Fernruf 6010.

Leitung : Carl-Wolfram WtndsehÜd
und Friede! Wlndsehild-Sauer.

Lehrfächer:
Vornehmer, raod. Gesellschaftstanz, Fantasle-
und CharaktertSnze, künstlerische Gymnastik
(Kallisthenie ) , Deutsches Turnen, orlbopäd.
Turnen. — Eigene Unterrichtssälc, Turnhalle,

Tennisplätze. — Spezielle Lehrkräfte.
Zu den im Laufe ds. Mts. beginnenden

Wintertanzkursen werden noch einige
Anmeldungen entgegengenommen.

Welche kunstlieb. 55am.
stellt iunctem anaebenden

.inner tagsüber
lim. mit Klav.

zum Studium zur Ber-
fünuna? Evt. aeaeu Ber-
nsttunn. Offerten inter
M - 2ÜL_SN,de n. Lan b^ P.

Wer repariert
Steppdecken?
San at Dietrnmühle._

Kinder-Astrackanmantel.
sehr aut vast, kür Kind bis
zu 4 %.  gegen Puppen
wagen zu vertausch. Ana
G. 707 an den Tagbl.-PI

, ftfir 12jäür. Iunaen
IPension u. Bcaufsichtiqw
der Schularbeiten aesuei
Näheres zu erfragen bei

Iffrau Heumann. Detz-
leimer Straste 85. 3 lks.
Welcki' edeld. Herrschaft

würde KricgSbeschäd. dkl.
Anzug billig überlasten?
Offerten unter B. 710 an
den Tagbl.-Verlag.

i!
Fahrten

ins Unbescpte. sowie An
fahren von Kohlen u. Koks
per Kedcrrolle werden
prompt erledigt.

(L  Sckermnlv,
_16 Mau eraastl

4röb.. 10 btj 15 Ztr. Trag,
krafi, zu faulen gesucht.

(SL Straus Siihnr»
— Gründstatt.

Eleg.Kinderwagen
gut erhalt., zu k, aeiucht.
^ _L . U^707̂ aab̂ VEleg.Kinderwagen
tadellos erb. zu k. aesuckü
Oisert. mit BrerS unter
L- I8S_ an_ tzLLLscb^UM.Ali».
mittelarost. wenig gebe,
wwie aebr. Linoleum
LÄX2 .80. zu faulen ge¬
sucht. Slnaeb. mit Breit
an Alfred Schmidt Bier-
ÜSdL Wiesbadener Str. 31

Brtroleum-Okeu.
kurt erhalten, zu ia-u-reu
gesucht. Airgeb. IN. Preis
Ke llmuud il raste SO.  3 ._
Dauerbrand-Ofen
zur Scizurig eines gröh
EaaleS aefnckt
-fiflkI _8flfincitfioL_
Gebr. Bügelofen

Ju kaufen gesucht. Roseu-
kk» LrirenürMe_V ._

Gebrai-Ltcr aut erhalt
Bügelofen

für Koblenfeuerzu kaufen
aesuckt Okfert. u. ll. 009
SlLderi_LrgL .̂-ZerlLa._

Bügelofen
llksuckt Bisinar ckr. 22. 1 r.

^ .̂ >olzko,ilen.
Bügeleisen

^ Sckneider gesucht. DiezWeiuaauer Dir. 13. Slb
Eiserner Ofenschirm

Zu.kaufen aesuckt. Geil.Oftcrtcu unter T. 600 an
L2 Ta-.'-l..Verlag.Smaill.Badewannefen. gut erb-, zu lauf.

P « . m Preitangccke
,W ,1  r.Weinschrank

«Ut erb., für 200 stlafdv,
kPî imbr. zu kaufen ae.
sucht. OÄ mit Brei Sang,
u- & 710 Laabl..B«rlaa.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

lauft jederzeit zu hohe» Pr ife»
LaumSstr. 25.
Deirphou 4Ö7S.

Möbel , Bilder . Glaser , Por-
{ellane,Silber, Zinnu. alle!onstigen Gegenstände des
Luustgewerbes kauft höchstzahlend
Ll»« rf » in Grabenstrahe 36

• » UtS ^ tSll Wagemannstr . 37
Telephon 52.

Suche Pensions-Möbel
für 12—18 Zimmer; al« kompl. Schlafzimmer und
Wohnzimmer , Herren» ugd Speisezimmer ; auch
besf. Einzelmöbel , wie Schränke , Sofa », Vertikos,
Federbetten » Teppiche u.  Piano . Gefl. schriftliche
O!f rten an Fr . Schmidt , Biebrich a. Rh., Rat
hauSstraße 6L_ '

MxlchiMM )
Sich . Existenz

rät strebsame. kautionSf.
Wirtsleute

d. Pachtung in flottem
Betnebe der. Bororts -Ver.
-rnShaufe» mit grösttem
Saal . Angeb. u. T. 703
an den TaabL-Berlaa.

VeüvM ' EesMdes )
Mimr Ueilp̂ cher

(Griffon Bruxelles), auf den
Namen„Ripp" hörend, reh¬
braun, anliängenix Hunde¬
marke Nr. 102 Bad Kreuz¬
nach 1019, abhanden ge¬
kommen. Vor Ankauf wird
gewarnt. Wiederbrinzer
20 Mk. Belohnung. Franz
venhard Rachf .TaunuSstr.S

wMlW j
Erk. u. aründl. Lebrerl».
er engl. u. trau.,. Lp rede

?(■ Ausland, bat nock
Stunden frei. Ärrkef usw.
Oramenstraste II . 1.
Deutsch. Krẑ Engl ..

Arbeitsstunden,
verbünd, mit aründl. er-
folar. Naikfiiktef. sckwacke
Schüler all. köh. Lebranst
w abaeb. durch erfahrenen
Akademiker mit prima
SSefrv fl-oncrar billi»
Lrk._L_M^ 7M_TarbLL

Aranz. Kono..Unterr.
f. ssorig!.ickr. rn Kl.. aüM.
Off,  u . . E. 701 Taaöl.ÄL

stnnlischer Zirkel
«ur i. Mädck.n aus aut.
Zcm. die kick im Ena.
tervellk. möckt-u Anfang
Dienst , u. ffreit. v. 0—10.
Fortgeickriit. von ll —12.
Mon. 18 Mk. Okf. v . 684
fib. Nab. Taabl..Perl. Kz
■ Enal. Kanverf.-Hirkrl
für Foelaeschr.. SoWtagS
po an.. Ltd. 2 Mk. Briefe

Italien . Unterricht. .
Ueberseduld-r.. Dolmetscher
erterli. O-fs. u. fl. 602 an
den Dagbl.-Perlag._
Q5rbt. auSaeb. u. erfahr.

Klavier» u. Cesanalehrerin
tu noch Anmeldungen an
Mrecktstrafte 27., l . 2- 4.

Kfrvler. llnterrl-kit
wird aründl. ert.. Llapiev,
soielen übern. Bismarck»
nna _S8._l r.
Wer erteilt

Unterricht lKchbelsberacr)?
llnt .. IOff. mit Preisangabe u.
«. 3. l r . 707 an den SaaM.»« !.

im besetztenu. unbesetzten
Gebiet fern. Anfahren bon
So 'z. Kob en. KokS der
idederrolle w. vromvt bef

l» DieM
Ho chstättcnst ras-e 6. 1 St

Kartoffeln
aus Bezugsscheineau-s dem
Kreise Usingen. Landkreis
Wiesbaden usw. werden
abgebolt durch PH. Säiadt,
Rö merb era 27. 2. .T. 3034.

SchreibmascĥArbrite»
werden ansgeführt in
Deutsch u. sfranz. Jlrbeiten
werden abgebolt Orr. u.
■<ö.  711 an den Taabl.-M.

WliM °Zr„r
Peter Turnseck Alaviee-
macker. Sckristk. Bestell
Wage ma nnstraste 31

[ WW«
M gidtR.S1kine,Luisenstraste 14. Stb. Part.
Sprechzeit: 9 —7, Sonn¬
tag- 9—3. Rückporto.

3500 Mark
von Selbstaeber sofort zu!
le ben gesucht. Rück, und
Zinszahlung nach Berefn-
baruna. Offerten unter|
R ill «n TÄbl^ ZweiM

m  taW

AU ftaufmann
als tätiaer Teilhaber für!
autaeb. altes GefckSkt mit [ca. 60 Mule

inlaae oefurfd. Offert, u.
705 an den

1012̂2 3—4-3im.*3Bo5n.
(mit Kücheu. Zubehör) in

Ider Taunusstraße gegen eine
iherrschaftliche

s-8-W..Wii.
(evtl, auch größere) in guter
Geschäftslage baldigst.

Offerten unter F. 707 an
den Tagbi.-Lerl._

Rentner
sucht bei einer Dame, wo
er sein Leben beschließen
will, gnte Aufnahme und
gute Lcrpflegnng. Oskert.
mit Preis unter H. 142
an die Tagbl.-Zweigstelle.

Beaüterter

36 Aahre alt. fudfit. da eg
ihm an Gelegenheit fehlt,
auf diese Wmse e-ue
LedenSgefahrt. -suchender
reflekt. auf ein Mädckren.
w. in der Landwirtschaft
erfahren u- gesonnen ist.
mit znzugreifen. Embetr.
in aröst landw. Betrieb
oder mittl. Weingut elw.
falls auch erw. Geck Ost-,
wenn mögl. mit,Bild. w.
umaebend zurücke'st. w-
unter O. 698 an den Tag-«
blatt.Derlag «sliet n̂.

>Mü!
Handwerker. 48 8 all. ev»
in guter Stellung , sucht
mit älterer Persen in den
40er Jahren, mit etwas
Vermögen (Witwe mit
Kind nickt ausgeschlossen)
tu Briefwechsel zu treten
zwecks Serrat. Off. unter
D. 140 an die Tagbl.-
.stweiaitelle. BiSmarckr. 19.

23 Aabre. in fick Stell,
kuckt die Bekanntschafte.
netten anständig. Mädck.
zwecks späterer Äeirat.

Angebote mit Bi d un er

iniffies
Profesüonist, 80 I .. aus

d. Jluslande zurück, sucht
w. ivkaugel an Damenbek.
a. d. Wege i. Bekanntsch
m. angen. Kraul, od. in.
Witwe zu treten, zwecks
Heirat. Etwa? Perm. zw.

elbständigmachung erw.
rnstgem. Augeb. unter

K. 708 an den Tagbl.-Verl.
erb. Ti Skr. Ehrens ache.

Spangen
repariert nach Soezial.
versabren Damenfriseur
Dannhardt u Bleickstr. 30.
LlMlmiW ijof

WsllL,Bdlerstr . 55H
Eür. Gärtner.

Adlerilr. 20. 2. empfehlt
fick im  K rautscknriden.

8tung!
Krautschneiden
wird vrombt beiorat

DMstr,, «^ Yth.,1 ^ h ^ irL
Ofensetzer

u. »Buber Reickarbt
wobnt Blückerstraste 35. 1.

-lLLi"arteg .n .M)
Packerin.

in erfHl Geschäft tätig,
empfiehlt sich zum Ver¬
packen von Kristall und
Porzellan. C-f '. u. G. 141
au,die,Tagbh .ZweigstellL.
WM . MlLM
Blusen u. Röcke. Urnarb.
werden aarantiert aut
sttzend zu mästia- Brei en
anaefcrtiat Derdcrstr- 28
Ettinasbauten._
Wäsche zum ÄnSbessern

wird anaen . bei sfreund.
riedrichstraste Sö. Stb . 2.

MetilW
für Rea.-Bez. W'?s» 'den
u vergeh., bttefür Herr ge- 1
ucki mit 3 Mille Betriebs- 1

Kavttai cmschliestl. Sicher.
beitSleiit. Artikel gesetzt, j
geschützt. Verbrauch lägitch
Verdienst sehr hoch u,td
dauernd, daher Eristenz!
geboken. Interessenten
näherer unter Eristens. ,
Postfach 137. Mainz. — |
Scknüftler Papierkorlg.

Mitbewohnerin
!unentgeltlich, s. möbl. Zim.
ges. Räh. Tagbl.-Verl. QI

Slhmss Vereinszimmer
mit Klavier noch einige
Lage frei.

Rcstaurant Brltting.
Germaniavtatz 8.

a|öj»ündWÄW
H. Krickel. Gardinen spann.,

Suez.: Stärkwäsche.
Tel. 3330.

RüdeShcimer Str . 30.

Monikurs-
Salon

BI. lioiumcr -ihelm
Dotzheimer Strasse 2. I

am Hesidenz-Theater.
TeJephon 117«.

Maniküre
Inno Lehm. Moritzstr. 17.
Schönbeitipfl, NaaelvkL

Arieda Michel. TaunuS»
strabe 1». t «m Kockbr.

Sichere driften»
durch leicht ausführbare!
Vertretung, a. als Neben¬
beschäftigung. Okier'en u
£.a Goldfifch Gimrlsttcn. ,bura Leibnibttrabe34.

)i«!e-il.PIWMl .!
von eutein Hause gesucht.
Gefl. Angebote mit Angabe
der Branche, in we'chergut
eingeführt, erbeten unter|
A. Mf. 4353 an R.
rvieSüaden._ F 1141

Solide - tüchtiges Ehe-
paar sucht Führung einer

Filiale
leich welcher Branche, so¬

fort zu übernehmen. Kaution
kann gestellt werden. O-f.
u. I . 142 Tagbl.-Zweigst.,
Bisma rckring.lim le)e«Am
aellickt. w. Rittergut»sekr
werden wollen. Schmidt
L »stfack. r28 6bemnitz.Se

Ein aew. Harmonika- so¬
wie Lauten-Svicler empf.sich zu Abcndunterhalt . in

Gastwielschait und Gesell¬
schaften. Offerten unter
L. 246 Taabl.-Verlaa.
^. -Abonnentin
(Parterre) im Rafiautschen
LandeStüeater wünscht zu
tauschen mit A, 1! oder >1
Offerten unter Qi.  709

2 Mädchen
im Alter P. 4 u. 5 Jahren
werden in gute Pflege zu
neben gesucht. Näheres
Grad enstra ste 20. 2,_

Welches hiesige
Sanatorium

nimmt Geisteskranken in
Pflege ? Ostf. mit Preis
unler D. 708 an den
Tagbl.-Verlag.

Ig . Mann
m. Berm., 24 I ., m. aufc.
Char. u gut. Verggh. w. d.
Bekanntsch. zw. Heirat mit
einer solch. D.nne od. Wiiwe
b. z. I K. (n. üb. 27 I .), w.
ei» e-g. Geschäft betreibt, u.
hierin ihr. einst. Lebensge¬
fährten wünscht. Reell, diskr.
Off., mögl. m. Bild, unter
F. 142 an den Tagbl.-Zwgst.
er beten.  _

3ung.Mit
wünscht die Bekanntschaft
eines Fräuleins im Alter
von 18—20 Aabren.

zwecks Heirat.
Offert- mit Bild. w. Wied,
zurückgesandtwird, unter
T. 708 an den Ta gbl.-B.

Witwer ebne K..
ordnunaSl.. solid, allein/
stcb . cig. Saush ., evana..
46 A.. Agent w. v. Seirat
Ernstoem. Off. u. E. 710
gn . - en Tqgbl -Ver'gg^

3 Freunde
20. 30. 8t A.. sucken die
Bekanntsch. von 3 lebens-
lustiaen Fräul. mit ang.
Aeustern zwecks Seirat.
Reflektant, w. um Adrest.-
Ana. u. .0 708 an den
Taabl.-Verlaa aeb.

m

dem. der mir l Vrertel od.
1 Achtel Abonn. Landes- !
Theater. 2. Rg. od. Bark.,
besorgt. Off u. P. 141 on
die Taabt--.Fivc,m telle.

ttlaoier
zu mieten aesuckt. a. au« !
Privatbekitz. Offert, mitI

Preisangabe unter L. 702J

Schremermeister
Jgesucht, welcher die Anfertigung von Küchenmöbeln!
übernimmt. Holz und Beschläge loerden celiefert.
Offerten unter P. 706 an den Tagbl.-Verlag.

Lastauto-Transporte
werden ausgeWbrt.

A. Brezing , ÜIllMej
_DotzHeimer Straße 20. TeL 3018.

Kürschnerei
«esucht, welche geg. sehr hohe Bezahl «« «
Kürschucrarbeiten für hiesiges Geschäft
übernimmt Off. u. F. 711 a. Tagbl.-Verl.

mm
in der Gegend des Gaswerks zu pachten
oder zukaufengesucht. Nähere Angaben
unterB. 700 an den Tagbl.-Verla g.

Echte Perser Teppiche
An- und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nisftim Mizrahi aus Konstantinopel

Kirchgasse 97, I. Telephon 6130.
Prima Referenzen.



Seite 8 . DomrerStag , 1 « . Oktober ISIS.
Wiesbadener Tagvla« . Morgen -AnSgabe . Erstes Blatt . Nr . 4M.

KsulmSnnüü«.Verein
Wiesbaden , E. V.

Einladung zur au&erontenll.
IHitglieder-Eenammluna

am Freitag , den 17. Oktober , abends 8 Uhr,
im Hotel „ Terminus “ , Kirchgasse 23.

Tagesordnung c
1. Satzungsänderung.
2. Winterprogramm.
3. Stadtverordnetenwahlen.
4. Tarifverträge . F285
5. Erhebung eines Extrabeitrages.
6. Verschiedenes . -

Der Verstand.

KtthP lahn-jUetiär
Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577

Schrealbadier Sir. 52, 6cke IDellritzsIraße.
Sprechstunde:

oon 9—H 'llhr , Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.
un den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qotd- nnd tKautsduikarbeiten.

Schonendste Behandlung .- MSß . kreise.

Telephon -Ansdiluß 6571
Tedin . Büro für Lsdit und Kraft

Hamann& Krassmöller
SeerobensfraBe IO ._

Za. 1000 Stück

Garantie-Tar Mander
stete am Lager , prima Qualität,

Adler kür : Bemington
Continental Smith Premier

Erika ~ Stoewer
Ideal Titania

Kanzler Torpedo
Triumph Mercedes

Unterwood Meteor
Urania Mingnon

Tost -Kisaen Oliver
Parbbandrollen etc. Perkeo

einfarbig , doppelfarbig , kopierend,
nicht kopierend , hektographisch,

autographisch.

Schreibmaschinen-JCto
Wiesbaden , Bertramstraße 20 . Tel- 4851.

Der

neueste Fahrplan
IIHIIIIIIIIIillllllllllllliiHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIHIIill!llllllimilHHBil!illHHilli!!HllilllII!Him!l!!lll

fUr die nächsten,Strecken
lat zum Preis von IO Ptz.

erhältlich im

TagblatthausMMNMWMM
und Zraeigstelle Bismarihring 19.

Üow ^uteit dos Brs e.

Wenrtoüca -Weiss
(D. R. W. S. Nr . 86073)

ZWml.  für dlt
äußerertu . inneren .Arbeiten , zu  6ez. durd

alle  Jfamti.der iaxk-  u. 5cuiwi&rancfte.

Kohlen - u. Gas-
:: Ersparnisse ::

durch Baden im
Hotel Adler - Badhaus

Lauggasse 4L.
10 Bäder Mk.IO. Trinkkur an der Adlerquella

Gut durchwärmte
Aufenthalts * und Bestaun . tionsräume.

IDieder- ^röffnung

ounus - K̂affee
Spezialität : Kännchen Bohnenkaffee , Mild » und Zudter Mk . 1.—

Berliner Pfannkuchen Mk . 1.—. Diverse «Torfen.

4—6fUhr«Albans3(ünstler*3Konzerie7~~12<Uhr

muimnwirw
rs am f nmänl el ln allen Farben (Maßarbeit ).
Gute Strapazier-Stoffe für Herm -Anzüge , Meter 40 Mk.

Damenschneider Ed . Knittel
Langgasse 5 . Telephon 4813.

Briefpapiere,
lose und in Cassetten,
Postpapiere,
Löschpapiers.

Papierlager (Javl Bocfl . Tel. 6440

MetropoleMee :: * Restaurant
Konditoreir. Wei.i-Oroäh.

Ab Donnerstag , 16. Oktober , täglich 4 */a Fhr:

:: Kaffee-Konzerte s
der Metropole - Kapelle

(Dirigent : Fried König . )

f leff

j = Do.

Jeffries — Johnson
größte v. sensationellste

Boxkampf der Welf
? ? ? 3

Wasche mit Alff’s
Frtedens -Seilenpulver mit hohem Fettgehalt ^

General -Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

Auto-Reifen
jf. aus änd . Fabrikate , zu Hcrabgef. Preisen,

Z sofort greifbar . F3S

Jckrach, Mainz, MH-ls»>Sr>«.
. > «

V
Internationales

atmt-3$üco
Adolf 8 fr . 9 früher Morltsstr.j.

Leberflecke — Warzen
verschwinden sicher u . Schmerzlos nach

einmaliger Anwendung von

„Kloasmann “ oip.i.
N' fcMerfoigr ausgeschlossen . Preis Mk . 7.50
Jo . Seel , Vertrieb pharmaz Präparate , Taunusstr . 41.

Seut&cfie ScftoftoMen
Stellwerk , Trumph , Frische , AValdbaur u. andere

100- Gramm -Tafeln von 3 Mk. an.
Pralinces, Fondants und Bonbons

in verschiedenen Preislagen empfiehlt
Konditoreiu. Caf6 Otto Fritz

Kleine BurgelraBe 4.

für alle vorkommenden Fälle fertigt nach Maß

k» A . Stoß Macht , sw
Taunusstraße 2. Weibliche Bedienung.

Heimrlth Brodl Söhne
|Oranlenstraße 24 «Telephon 6576

führen Dacharbeiten in Zlnkbledxen
aller Stärken zu angemessenen 1372

Preisen aus. - --- -----------

Benzin
irW Quantum liefert.

ÄJ. 6k! 3ä
Schwalbacher Stiaße 27.

Bergkirch -Glycken-
Gewinne

sind bis ivätestenS 22 . 10
bei H. W . Erle ! Taunus¬
straft e 13.  abzuhö len.

Steinföpte
besonders preiswert za.
10 Ltr . Inh . Mk. 10 .-

Saalposttarten
liefert billiatt

Schreibmaschinan i
Müller

Bertramstr . 20 . Tel . 4851.

Krisfallpalast
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

Gabriele.

Weinklasse
Kristallpalast

Schwalbacher Sir . 51.
Telephon 829.

KHeute ŝ
Programm-

Wechsel.
bp—

99
Weinkiesuse «f

Schwalb . Str . 51 » Telephon 829.
Schwesterkind der Weinklausa
Frankfurt a. fl . n GrSIte und'
vornehmste KünstlerspieJe 1 -

nh. KüsstTag !. Auftreten namh , Küsstier.

Vergnfiguugs -Palast
Gross-Wiesbadsn.
Vom 16.—31. Okt der
neueVamtö -SpielpI . u.

mit dem
| hochkomischen Sketch

Tante Lisa.
/ « fang pünktl .7‘/j Uhr
Sonntags 3 u. 71/,  Uhr.

Wafha((a
?ola?tegri

in

Kreuzige!sie!
Tragödie in 5 Akten.

ihre beste Rolle.
Lustspiel in 3 Akten.

Uns kann keiner.
Posse.

THALIA
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Zwei lirrrormgeade
Erslau Führungen t

Bruno Kästner!
Oas Herz des Casarava!
Schauspiel in 4 Akten.

Das ewige Rätsel!
Ein Satyrspiel in 5 Akt-

mit
Karola Toelle»

ODEON
Erst -A alt  ührung l

Das Mädchen mit dem
fremden Kerzen

Kriminal Drama in
4 Akten

Nicht doch-
Männe!

Pikantes Badeerlebnis
in 3 Akten.

K1NEPH0N
Ellen Richter in
Das Techaus zu den

zehn Lotosblumen
Die Tragödie einer

Geisha in 4 Akten.

Die Pantherbraut
Das indischeAben teuer
d . berühmt . Detektivs

loe Deebs.
lna .l.Hauptr . :Carl Auen

Monopol
Erst -AnTikruug 1

Ser
Kriegsgewinnler
zeitgemäßes Schauspiel

in fi Akten.
In den Hauptrollen:

Karen Ingolf und
Anton von Verdier.

Gutes Beiprogramm.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Mittwoch bis Freitage

Die singende
!! Hand H

O . T.
■*4

2 hervorragende
nordische Schlager!

I Alfein -Erstauiftihrung!

Sittendrama in 4 Akten
mit Theod . Loos.

Scltnucki’s
Flitterwcchan.

Lustspiel in 3 Akten.

Dertrügerische
Tausch

Spannendes Schauspiel
mit den ersten

nordischen Künstlern.

Eine Märtyrerin.
Drama in 3 Akten mit
Karin Molant ' er,

Ismmer-Lichtspleiß
Vauritiusstr.

Neues Pnthe - Progr,
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Die IRoven.
Spannend .Ehsroman

4 Akten.in

Hyänsn der BSrse.
Sensations - Drama

in 3 Akten.
Nachm , haibe Preise.

Meter
Nass . Landes - rheatre

Donnerstag, ZS. Oitvb« .
Bei aufgehobenemAbonnement.
Aest-Borftellnng aus Änlatz da
vor ?5 Jahren erfolgten <iröffr

nuufl s«s neuen Kaufes.

und
Tannhäuser

der Län, .ertrieg aus
Wartburg.

Handlung in S Aufzügen du,
Richard Wagner. ' 1

Landgraf . . . . Aler . Kipni«
Tannhäus« . . . . Ehr . Streib
Wolfram v. Eschendach

Stephan Llapofi
Walther von der Logeliveibe

Kredy.Busch
Birerolf . . . . . Fritz Mechlch
Heinrich der SchrelbecH. Scho:»
von Zweier . . . Heinr. Brer'
Elisabeth . . Gertr. Geyersba
Denus . . . Gabriele Engleh
Ein Hirt« . . . . Hanna HUW

1. . Hanna HuW: « nna 'KA
» . .Eva Pnprdot.

MulL Leitung : Arthur Roth«,
ilnfang 8, Ende nach9M  Uhr.

Residenz -Thsater.
Donnerstag, i«. Oltober.
Bruder Leichtsinn.

Operette in einem Vorspiel und
zw«, Akten von Leo Asch« .

Personen d«s Vorspiels.
Der Leichtsinn. . ASolf GSrlsch
AdSIe Garnier . . Emmy Pe'e .>
Graf Dunoir . . Günther Mae«
Die Zofe . . . Lucie Sigmund
Personen des 1. und 2. Akt« .

Der Leichtsinn. . Adolf ESrisch
Graf Dlnioir . . Günther Ma>«
Karl Pampfingcr , . . Ed. Bätz
Karolme. s. Frau . AdaShriuz«
Nelly, s. Tochter . . Emmy Cur»
Jimmy Wels . . F. W. Liesl!
Dr. Wcndraschek. . H. Varndal
Dr. Griotte . . . Rudolf L>r-n»
Mm«. Gallivcanr . Gisela Wurnl
Prolp « Frapette . Oskar Bugs!«««- - --- -Musoite . Emmy Pelcra
“ üe :e . . . . . . Mia Sem»

Erna Seils
Pau - .
Marguerit» . . , , ._ _ _. _
Fanchon . . . Sofie SitWS
Eleopaira . . . . . . Else Job»
Ophelia . . . . . Ria Marsans
Siloester, Kellner . Orkar BuygrOlVUriOJ, . vsvu . «V<’
Ivette . Mia 3
Harrn Wedorn . Ludm. Ke»d«
Hterre, Diener . Fred Schomusl
Anfang 7.30 Uhr, Ende 10 Uhr«

sUchiW-ÄoiizeÄ
voaa »r»»»U, 16. Oktober.
Atcnnsmonts-Konzirtä

tta .lt. Kurorcliester.
Leitung : II . Jriner , stilt

KurkapeUmei3tar.
Kacliuii 4 t »i» 5.3J tT!*r:

1. Konrer*-O«»ertüre in A-Juf
von OuL Rietz. j

2. V,I » bnUaniu v. F . Chopi»«
3. Vaiiationeii ans der Soff

nade op. S von L. v. L««
boven . , ,

4. Bsliettmusik aus „SylvS
von L. De.fbes.

5. Ouvartüre In D -dur S*
N. W. Gade.

6. Fantasia aus „Ernani “ vo»
G. Verdi.

7. Maianlust , llarseb von *
Schmebng.

Abends 8 bis 9.30 Ubr:
1. Ungarische Lustspiet -Ouvef'

lüre von Keler fiala.
B. Ballssene von A. Oridullol-
3. Aquarellen , Walaer vda

Jo «. Strauß.
4. Fantasie aus dar Op»

rGborou“ von C. M. v.WsWf
6. OuvertSr « tu „TnntS^

qnajsn “ von F. v. SupK-
6. Eair 'aote aus «bllgnon^ v0*A. Thamse.
7. Balletlniu«;k aus „Risn*1*

von R. Wagnor. j
8. Soldatenohor aus

von Cb. Gounodi

SS

WWW
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